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Parkfest und Regionalmarkt – was für ein Wochenende mitten im Juni!
Jetzt liegt es hinter uns, das Wochenende mit 
dem ersten Parkfest vom 14. bis 16.06. und 
dem am gleichen Sonntag stattgefundenen 
ersten Crottendorfer Regionalmarkt.
Was sollen wir sagen: Wir sind völlig geplät-
tet, gerührt und im totalen Hochgefühl über 
die durchweg positiven Reaktionen! Aus 
zwei Veranstaltungen, die anfangs separat 
gedacht und dann zusammengelegt wurden, 
ist ein voller Erfolg geworden. So viele Men-
schen, die begeistert waren – Teilnehmer, 
Veranstalter und natürlich die Gäste, von 
denen auch viele von außerhalb gekommen 
sind. 
Wir möchten gern ein paar Dankesworte 
aussprechen, da wir Hilfe und Unterstützung 
nicht als selbstverständlich ansehen. Bür-
germeister Sebastian Martin sagte noch am 
Sonntag: „Ich bin von dem Konzept, Park-
fest und Regionalmarkt zusammenzulegen, 
total begeistert. Vielen herzlichen Dank an 
alle Organisatoren! Lucas Mauck und Chris-
tian Kühn haben mit ihrem Team und allen, 
die bei dem Parkfest dabei waren und auch 
hinter den Kulissen unterstützt haben, das 
Parkfest wirklich gerockt! Weiterhin möchte 
ich mich bei allen vom Orga-Team des Regi-
onalmarktes bedanken – was Ihr im Auftrag 
der Gemeinde auf die Beine gestellt habt, 
war fantastisch! Crottendorf und Walthers-
dorf haben mal richtig zeigen können, was 
im Ort und in der Region steckt!“

Auch Lucas und Christian möchten sich gern 
aus vollem Herzen bedanken: „Wir sind so 
stolz auf jeden, der Teil dieses Projektes war 
und auf alles, was dort geleistet wurde. Wir 
listen sie mal auf: unsere Parkfest-Crew; die 
13-köpfi ge Orga-Gruppe; alle Helfer vom 
Auf- und Abbau; alle von dieser Supertruppe, 
die sich zum Teil 10 – 12 Stunden hingestellt 
haben und jetzt sagen, wir sind nächstes Jahr 
wieder mit dabei. Ohne Euch alle wäre das 
nie zustande gekommen! 
Wir sind auch total happy, dass das Debüt 
unserer Band Hauptstraße 1 so toll ange-
nommen wurde – zum ersten Mal in dieser 
Besetzung. Hammer!
Ein großer Dank geht an alle Gäste – wir 
freuen uns, dass Ihr so zahlreich gekommen 
seid und so viel Spaß hattet. Wir mit Euch 
auch, kommt gern wieder!
Ein weiteres Dankeschön möchten wir der 
Gemeinde dafür sagen, dass wir die Chance 
bekommen haben, das Fest veranstalten zu 
können, für die super Zusammenarbeit und 
die Unterstützung.
An die fantastische Crew und den Chef 
vom Extrem Point – Event & Catering geht 
auch ein riesiger Dank fürs Anpacken und 
Unterstützen! Ebenso an alle, die mit ihren 
Essensangeboten zum Wohlfühlen der Gäste 
beigetragen haben.
Und nicht zuletzt möchten wir allen danken, 

die zum Programm beigetragen haben: dem 
DJ Luke, den zahlreichen Tanzgruppen, den 
Gestalterinnen des Kinderprogramms, der 
Blaskapelle der FFW Wiesa und der FFW 
Crottendorf mit ihrer Vorführung und dem 
Kistenstapeln. Genial!“
Und was haben wir von der Gemeinde noch 
hinzuzufügen? Im Hintergrund waren der 
Bauhof, das Ordnungsamt und der Touris-
musbereich der Gemeinde immer mit dabei. 
Tausend Dank! Natürlich geht ein ganz 
großes Danke an alle Teilnehmer des Regio-
nalmarktes mit ihren vielfältigen Angeboten, 
die das Risiko und die Zeit auf sich genom-
men und dieses Experiment mitgetragen 
haben. Wir möchten alle Teilnehmer gern 
noch mal benennen: die Erzkäuze, Gärtnerei 
Rottloff , Gisela Herold, Kräuterreich Lissy 
Schön, Kathrins Häkelein und Laserstub, 
Heartbeat by Anne, Colormind by Dori, 
Gisela Stoll / Diakonie mit den Crottendor-
fer Räucherkerzen, die Schaumwerkstatt, 
das Naturschutzgroßprojekt, Landhaus Bie-
nentau, Sattlerei Päßler, Stellmacherei Teub-
ner, Design by K4, Bäckerei Heß und die 
Hofkäserei Fritzsch. Die Zusammenarbeit 
mit Euch allen war klasse und das hat man 
an der Reaktion der Gäste auch gemerkt. 
Es wird wohl nicht bei dem einem Mal 
bleiben! 

Katja Steigerwald
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Der Gemeinderat informiert

Unsere nächste öffentliche 
1. Konstituierende Gemeinderatssitzung

findet am
Donnerstag, den 15.08.2024, 19.00 Uhr,

im Landgasthof am Park statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte  
den Aushängen oder folgendem Link:  

https://crottendorf.ris.kommune-aktiv.de

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung 
vom Donnerstag, 20. Juni 2024
353/24	� Grundstücksverkauf zur Errichtung eines Batteriespeichers
	� Der Gemeinderat beschließt, das Grundstück Teil von 

Flst. 1305/18 für einen Preis in Höhe von 103.824 € an die 
BigBattery Deutschland GmbH zu verkaufen. Die außer-
planmäßigen Einnahmen sollen der Liquidität zugeführt 
werden. Der vorstehende Verkauf erfolgt zum vollen Wert 
und es liegen keine Tatbestände nach § 90 Abs. 3 Satz 2 
SächsGemO vor. Somit bedarf diese Veräußerung keiner 
Genehmigung nach § 90 SächsGemO. (einstimmig)

377/24	� Bekanntmachung Sach- und Personalkosten nach § 14 
Abs. 2 SächsKitaG für das Jahr 2023

	� Der Gemeinderat beschließt die Bekanntmachung der Sach- 
und Personalkosten nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG für das 
Jahr 2023 und stellt diese fest. (einstimmig)

378/24	 Festsetzung der Elternbeiträge
	� Der Gemeinderat beschließt auf Grundlage des Beschlus-

ses 271/23 (feste Prozentsätze für die einzelnen Kita-Be-
reiche Krippe: 19 %; Kindergarten: 23 % und Hort: 23 %) 
die ungekürzten Elternbeiträge als Ergebnis der Sach- und 
Personalkostenbekanntmachung 2023 nach § 14 Abs. 2 
SächsKitaG

	 Krippe		  308,31 € 
	 Kindergarten	 155,51 €
	 Hort		    83,98 €
	 �Beiträge für Mehrbetreuungszeiten sollen entsprechend 

angepasst werden. (abgelehnt)
	 �Die Erhöhung auf Grundlage des Beschlusses 271/23 (feste  

Prozentsätze für die einzelnen für die einzelnen Bereiche Krippe: 
19 %, Kindergarten: 23 %, Hort: 23 %) wird ausgesetzt. 

	� Die Elternbeiträge bleiben unverändert bestehen und es 
betragen die monatlich ungekürzten Elternbeiträge für die 
Betreuung der Kinder in den Crottendorfer Kindertagesein-
richtungen und Kinderpflegestellen:

	 Krippe		  284,55 €
	 Kindergarten	 143,55 €
	 Hort		    77,50 €
	� Beiträge für Mehrbetreuungszeiten bleiben entsprechend 

bestehen. 
	� Zusatz: Hortkinder mit einem 4-Stunden-Vertrag, die in 

den Ferien eine Hortbetreuung bis zu 6 Stunden benötigen, 
zahlen einen zusätzlichen Monatsbeitrag pro Schuljahr.

380/24	 Neufassung der Betreuungs- und Elternbeitragssatzung
	� Der Gemeinderat beschließt die Satzung über die Betreu-

ung von Kindern in Tageseinrichtungen in Trägerschaft der 
Gemeinde Crottendorf sowie über die Erhebung von Eltern-
beiträgen – Betreuungs- und Elternbeitragssatzung.

	 Diese Satzung tritt am 01.09.2024 in Kraft.
	� Gleichzeitig tritt die Satzung vom 01.01.2021, einschl. der 

Änderungssatzung vom 06.07.2023, außer Kraft.
	� Ausgenommen von der neuen Satzung bleiben die Eltern-

beiträge, die auf dem Niveau von 2023 verbleiben.
	 (einstimmig)
385/24	� Vergabe – Erweiterung und Sanierung der Straßenbe-

leuchtung Alte Scheibenberger Straße OT Walthersdorf
	� Der Gemeinderat beschließt, die Erweiterung und Sanie-

rung der Straßenbeleuchtung Alte Scheibenberger Straße im 
OT Walthersdorf an die Firma Elektrobau Annaberg GmbH, 
Willischstr. 8/10, 09456 Annaberg-Buchholz, in Höhe von 
19.396,05 € brutto zu vergeben. (einstimmig)

386/24	� Umsetzung der Brandmeldeanlage und Sicherheits
beleuchtung in der Neuen Oberschule Crottendorf

	� Der Gemeinderat beschließt, die „Brandschutzmaßnahme 
Neue Oberschule Crottendorf“ in 2024 und 2025 umzuset-
zen, und das Planungsbüro IBG Elektroplanung GmbH mit 
Planung und Vergabe zu beauftragen. (einstimmig)

387/24	� Vorvertrag zum Betreiben der Hausarztpraxis  
mit der MediCordis GmbH

	� Der Gemeinderat beschließt, dass der Vorvertrag in vorlie-
gender Form unterzeichnungsreif ist. Das Mietverhältnis 
wird zu den genannten Kriterien begründet. Weitere Ergän-
zungen wurden nicht vereinbart. Der Bürgermeister wird 
beauftragt, beide Verträge entsprechend auszufertigen.

	 (einstimmig)
388/24	 Vergabe – Einbau Treppenlift zur Bibliothek in Crottendorf
	� Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zum Vorhaben 

„Einbau Treppenlift zur Bibliothek Crottendorf“ an die 
Firma Sanitätshaus Augustin GmbH, Stollberger Straße 9 in 
09419 Thum, in Höhe von 12.724,67 € brutto zu erteilen.

	 (einstimmig)
391/24	 Flurstückverkauf – envia Mitteldeutsche Energie AG
	� Der Gemeinderat beschließt, das Grundstück Teil von Flst. 

1324 für einen Preis in Höhe von 1.365 € an die envia Mit-
teldeutsche Energie AG zu verkaufen. Die außerplanmäßi-
gen Einnahmen werden der Liquidität zugeführt.

	� Der vorstehende Verkauf erfolgt zum vollen Wert und es 
liegen keine Tatbestände nach § 90 Abs. 3 Satz 2 Sächs-
GemO vor. Somit bedarf diese Veräußerung keiner Geneh-
migung nach § 90 SächsGemO. (einstimmig)

393/24 Grundsatzentscheidung zum Gemeindefahrzeug
	� Der Gemeinderat beschließt, die Voraussetzung für das Lea-

sing eines E-Fahrzeuges zu schaffen.
	� Das Leasing wird an das Autohaus Rößler in Crottendorf zu 

einem Preis von 296,51 € brutto/mtl. für eine Laufzeit von 4 
Jahren vergeben. (einstimmig)

395/24	� Verkauf Teil von Flurstück 766/d in der Gemarkung 
Crottendorf

	� Der Gemeinderat Crottendorf beschließt, Teile von Flur-
stück-Nr. 766/d wie folgt zu veräußern:

	 Ca. 16,16 m² zum Preis von 174,53 Euro 
	 Ca. 43,46 m² zum Preis von 469,37 Euro 
	 Ca. 47,29 m² zum Preis von 510,73 Euro
	� Die aus diesem Vertrag anfallenden Kosten (Grundbuchamt, 

Vermessung, Finanzamt, usw.) tragen die Erwerber.
	 (einstimmig)
396/24	� Verkauf Teil von Flurstück 766/6 in der Gemarkung 

Crottendorf
	� Der Gemeinderat Crottendorf beschließt, Teile von Flur-

stück-Nr. 766/6 wie folgt zu veräußern:
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Öffnungszeiten und Kontakt Rathaus

 Postanschrift  Annaberger Straße 230 c, 09474 Crottendorf

 Kontakt  Telefon: 037344 765-0, Fax: 037344 765-23
E-Mail:  gemeindeamt@crottendorf.de, Internet: www.crottendorf.de

 Öffnungszeiten Verwaltungsbereiche:
 Mo. 09.00 – 12.00 Uhr Di. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
 Mi. 09.00 – 12.00 Uhr Do. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
 Fr. 09.00 – 11.00 Uhr

 Ansprechpartner Einwohnermeldeamt / Gewerbeamt / Standesamt: 
 Frau Kerstin Schaarschmidt Standesamt Telefon: 037344 765--24 E-Mail: standesamt@crottendorf.de
  Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--28
 Frau Heike Fuhrmann Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--30 E-Mail: gewerbeamt@crottendorf.de
 Frau Caroline Geisler Einwohnermelde- und Gewerbeamt Telefon: 037344 765--29 E-Mail: einwohnermeldeamt@crottendorf.de

  Öffnungszeiten Einwohnermeldeamt:
 Crottendorf
 Mo. 09.00 – 12.00 Uhr
 Di. 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
 Mi. 09.00 – 12.00 Uhr
 Do. 09.00 – 12.00 Uhr
 Fr. 09.00 – 11.00 Uhr   É Weiterhin sind Terminvereinbarungen möglich.

 Bürgerservice Online
  Viele Behördengänge lassen sich bereits heute online erledigen. Der Punkt „Bürgerservice Online“ auf der

Startseite der Homepage unter www.crottendorf.de gibt einen Überblick der bereits verfügbaren Leistungen.

 Erreichbarkeit Bauhof Telefon: 037344 765-70 bzw. 0172 3579238

 Fundbüro      Telefon: 037344 765-26

  Öffentliche Auslage Jahresabschlüsse bis 2021 und Beteiligungsbericht 2022
  Die dauerhafte Auslegung der Jahresabschlüsse bis 2021 und des Beteiligungsberichtes 2022 fi ndet bis zur Erstellung des nächsten Berichtes zu den 

Öffnungszeiten des Rathauses in der Finanzverwaltung (EG, Zi. 2/1) statt. Es besteht auch die Möglichkeit einer Terminvereinbarung zur Einsichtnahme 
über die Öffnungszeiten hinaus.

 Kontakt: Frau Richter Telefon: 037344 76517   E-Mail: kaemmerei@crottendorf.de

Scheibenberg (037349 663-18)
Mo. 13.00 – 17.00 Uhr

Schlettau (03733 6807-18)
Do. 13.00 – 17.00 Uhr

 Ca. 112,83 m² zum Preis von 1.760,15 Euro
 Ca. 6,29 m² zum Preis von 67,93 Euro
  Die aus diesem Vertrag anfallenden Kosten (Grundbuchamt, 

Vermessung, Finanzamt, usw.) tragen die Erwerber.
 (einstimmig)
397/24  Billigung des Entwurfs zum B-Plan zur 5. Änderung des 

B-Plans Nr. 3 „Gewerbe- und Mischgebiet Crottendorf“ und 
die förmliche Öff entlichkeits- und Behördenbeteiligung

 Der Gemeinderat beschließt wie folgt:
 (1)  Der Entwurf zum Bebauungsplan „5. Änderung des 

Bebauungsplans Nr. 3 ,Gewerbe- und Mischgebiet Crot-
tendorf‘“, bestehend aus Teil A – Planzeichnung und Teil 
B – Text, Begründung mit Umweltbericht und 2 Anla-
gen, wird in der Fassung 05/2024 gemäß Beschlussan-
lage 1 gebilligt.

 (2)  Die vollständigen Planunterlagen werden gemeinsam 
mit den in der Beschlussanlage 2 aufgelisteten umwelt-
bezogenen Stellungnahmen zur Veröff entlichung im 
Internet gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt, zusätzlich 
erfolgt eine öff entliche Auslegung.

 (3)  Die Einholung der Stellungnahmen von der Planung 
berührter Behörden und sonstiger Träger öff entlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbarge-
meinden nach § 2 Abs. 2 BauGB zum Planentwurf und 
zur Begründung soll gemäß § 4a Abs. 2 BauGB gleich-
zeitig mit der Veröff entlichung im Internet erfolgen.

 Beschlussanlagen:
 1  Entwurf zum Bebauungsplan „5. Änderung des Bebau-

ungsplans Nr. 3 ,Gewerbe- und Mischgebiet Crotten-
dorf‘“ in der Fassung 05/2024, digital im RIS einsehbar, 
bestehend aus:

  - der Planzeichnung (Teil A) M 1:1.000 (im Original)
  - dem Text (Teil B) und 
  -  der Begründung mit dem zugehörigen Umweltbericht 

einschließlich Anlagen:
  Anlage 1 Vorprüfung Arten- und Biotopschutz, Stand 07/2022
  Anlage 2 Schallimmissionsprognose, Stand 11/2023
 2  Liste zu veröff entlichender, nach Einschätzung der 

Gemeinde wesentlicher, bereits vorliegender umweltbe-
zogener Stellungnahmen:

Nr. Belangträger Schreiben vom
1 Landesdirektion Sachsen, 

Referat Raumordnung, 
Stadtentwicklung

27.07.2022

2 Sächsisches Landesamt für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie

03.08.2022

7 Landestalsperrenverwaltung 
des Freistaates Sachsen

19.07.2022
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Die Finanzverwaltung informiert

Das Einwohnermeldeamt informiert

Einwohnermeldeamtdaten
Zeitraum: 01.05.2024 – 31.05.2024
Geburten:   1 Erdenbürger

Todesfälle:   4 Bürger
Zuzüge:  23 Bürger
Wegzüge:  17 Bürger

Einwohner insgesamt: 3.928
 davon: 1.974 männlich 
   1.954 weiblich

Geburten:   1 Erdenbürger

Stellenausschreibung
Wir suchen laufend

Rettungsschwimmer (m/w/d)
und freuen uns über 
initiative Bewerbungen.

 Weitere Informationen:
Personalamt, Frau Reißmann
Tel.: 037344 765 34
E-Mail: personalamt@crottendorf.de

Das Bauamt informiert

Wahlhelfer gesucht
Dringend gesucht werden noch Wahlhelfer für unsere Wahl-
lokale für die am 1. September 2024 stattfi ndende Landtags-
wahl. Wer Lust hat, uns an diesem Tag in den Wahllokalen zu 
unterstützen, kann sich gerne bei uns melden.
Tel.: 037344 765 0 oder 037344 765 34

S. Reißmann, Wahlleiterin

Das Wahlamt informiert

Information zur Berechnungsgrundlage Hebesatz 
der Grundsteuer B für die Gemeinde Crottendorf
Der Hebesatz der Grundsteuer B für die Gemeinde Crottendorf wird 
ab 01.01.2024 mit 427 % berechnet, da eine Berechnung mit 427,5 % 
aus technischen Gründen nicht möglich ist.
In der Ausgabe Mai des Crottendorfer Anzeigers war an dieser Stelle 
versehentlich vom Hebesatz Gewerbesteuer die Rede. Wir bitten dies 
zu entschuldigen.

Information zum Hebesatz der Gewerbesteuer 2025
Der Hebesatz für die Gewerbesteuer mit 390 % wird auch im nächs-
ten Jahr Gültigkeit haben. Informationen zum Hebesatz der Grund-
steuer werden wir voraussichtlich im November im Crottendorfer 
Anzeiger veröff entlichen.

Nr. Belangträger Schreiben vom
8 Planungsverband Region 

Chemnitz, Verbandsgeschäfts-
stelle

19.07.2022

9 Landratsamt Erzgebirgskreis, 
Ref. Kreisplanung/Wirtschafts-
förderung

02.08.2022

23 Bund für Umwelt- und 
Naturschutz (BUND) 
LV Sachsen e.V.

01.08.2022

28 Zweckverband Naturpark 
„Erzgebirge/Vogtland“

07.07.2022

 (einstimmig)

Beschlüsse der nicht öff entlichen Sitzung
vom Donnerstag, 20. Juni 2024
336/24 Jahresabschluss 2022 – Erlass von off enen Forderungen
  Der Gemeinderat beschließt, die uneinbringliche Forde-

rung in Höhe von 17.596,00 €, gem. § 32 Abs. 3 KomHVO 
Doppik, zu erlassen.

 (3 Gegenstimmen)

Ein Platz zum Sonnen
Besser gesagt sind es gleich vier. Im Bestand der Gemeindeverwal-
tung schlummerten vier Sonnenliegen aus Holz. Hergestellt und 
geschenkt wurden diese durch die Crottendorfer Tischlerhandwerk 
GmbH als Geschenk zur 650-Jahr-Feier von Walthersdorf.
Mit Blick auf die vergangenen Fälle von Vandalismus wurde lange 
überlegt, wo sie am besten und möglichst sicher stehen können. 
Nun können zwei der Liegen am Dorfplatz in Walthersdorf für ein 
Sonnenbad genutzt werden. Die anderen beiden stehen geschützt im 
Freibad als gemeinsamer Einrichtung, wo sie allen Badebegeisterten 
hoff entlich lange Freude machen.
Wir hoff en, dass sie uns lange erhalten bleiben und an den schönen 
Anlass ihrer Stiftung erinnern.

Danke!
Das Wahlamt der Gemeindeverwaltung Crottendorf möchte sich 
bei allen ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern sowie 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung, des Kinder-
gartens und des Bauhofes ganz herzlich bedanken, die bei der Vor-
bereitung, der Durchführung sowie der Auswertung der Wahl am 
09.06.2024 bei der Gemeinde mitgewirkt haben.
Ein besonderer Dank gilt Frau Kerstin Schaarschmidt, die uns mit 
ihrer jahrelangen Erfahrung eine große Stütze war!
Die reibungslose, sorgfältige und erfolgreiche Durchführung von 
Wahlen hängt zu einem Großteil vom Einsatz der zahlreichen ehren-
amtlichen Helfer ab, die bereit sind, hierfür ihre Freizeit zu opfern, 
um das demokratische Grundrecht auf allgemeine, freie und geheime 
Wahlen zu sichern. 

Wir haben das Glück, dabei auf einen Stamm von Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer zurückgreifen zu können, die dieses Ehrenamt schon 
seit vielen Jahren wahrnehmen. Dieser Erfahrungsschatz und der ver-
lässliche Einsatz tragen wesentlich zur Bewältigung dieser wichtigen 
kommunalen Aufgabe bei.
Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer haben dazu beigetragen, dass 
die Wahl zügig, ordnungsgemäß und problemlos abgewickelt werden 
konnte. Ohne die tatkräftige Mitwirkung aller ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer wäre die Durchführung von Wahlen nicht 
denkbar.

Susanne Reißmann & Daniela Tippmer
Wahlamt
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Information Baubeginn -
Regenwasserkanal Rathenaustr. /  
Erster Bauabschnitt Scheibenberger Straße
Wir möchten Sie zum neuesten Stand bezüglich der Baumaßnahmen 
in Crottendorf informieren. Voraussichtlich Mitte Juli startet der 
Ersatz des Regenwasserkanals zwischen Rathenaustraße (grün) und 
„Hofmannkreuzung“. Dazu wird es eine Vollsperrung im Bereich 
Rathenaustraße und Annaberger Straße geben. Zur Umfahrung kann 
die Glashüttenstraße genutzt werden. Sobald der Baubereich eine 
Sperrung der Scheibenberger Straße erfordert, ist ein Passieren der 
Annaberger Straße Richtung Neudorf wieder möglich. Eine Fertig-
stellung ist für Mitte September geplant.

Weiterhin ist klar, dass der Ausbau der Scheibenberger Straße zwi-
schen Kreuzung Annaberger Straße und unterhalb der Kreuzung 
Glashüttenstraße voraussichtlich im September starten wird. Auf-
grund der fehlenden Zeit wird jedoch in 2024 nur dieser Abschnitt 
gebaut. Hier kann zur Umfahrung die Glashüttenstraße genutzt 
werden. Die Busverbindung wird für die Zeit der Sperrungen eben-
falls über die Glashüttenstraße geführt und eine Ersatzhaltestelle für 
die Grundschule eingerichtet.
Der Abschnitt Glashütte bis Ortsausgang Crottendorf startet im April 
2025. Für eine Umfahrung wird momentan noch die Verwendung 
von Nebenstrecken geprüft. Ferner steht in 2025 auch die Alte Schei-
benberger Straße (Fertigstellung in 2024) in Walthersdorf für die Ver-
bindung Richtung Scheibenberg wieder zur Verfügung.
Die Bauarbeiten an der Neudorfer Straße in Crottendorf starten aus 
jetziger Sicht nicht vor Mitte 2025. Sobald weitere Informationen 
verfügbar sind, werden wir wieder entsprechend informieren.

Munipolis – Baustellenmeldungen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir als Gemeindeverwaltung lernen stetig dazu und erschließen uns 
Stück für Stück die Nutzungsmöglichkeiten unseres Munipolis-Auf-
trittes. Mittlerweile hat sich der Bereich der Baustellenmeldungen 
gut etabliert. Lesen können Sie regelmäßig vorab von unseren eige-
nen Baumaßnahmen sowie den damit verbundenen Sperrungen. Mel-
dungen von Landkreis und Land geben wir weiter, sobald sie uns 
selbst vorliegen. Natürlich schließt sich nicht aus, dass etwas Unvor-
hergesehenes eintritt. In diesem Fall versuchen wir schnellstmöglich 
auf die Situation hinzuweisen.
Weitere Bereiche der App erschließen wir uns Stück für Stück. Es 
bleibt also spannend, welche Möglichkeiten Munipolis noch bietet. 
Es lohnt sich, sich bei Munipolis zu registrieren.
In diesem Sinn gern noch einmal unser Hinweis: Schon gewusst? 
Zukünftig erhalten Sie Informationen der Gemeinde unter: 
	  https://crottendorf.munipolis.de/
Die Registrierung erfolgt wahlweise über App, Web oder Papierfor-
mular, um alle Bürgergruppen anzusprechen. Die Anmeldung ist 
unter folgendem Link möglich:
	  https://crottendorf.munipolis.de/registrierung
Für die Anmeldung in Papierform können Sie sich persönlich im Rat-
haus melden. Hier liegen gedruckte Anmeldeformulare bereit. Gerne 
helfen wir Ihnen vor Ort weiter.

Ausschreibung Rückbau Wanderhütte 
am Radweg in Walthersdorf

Am 18.12.2024, kurz vor Weihnachten, wurden die Kameraden der 
Walthersdorfer Feuerwehr zu einem Brand am Radweg gerufen. 
Die dort befindliche Wanderhütte stand lichterloh in Flammen. Die 
Gemeindeverwaltung schreibt hiermit den Rückbau der Wander-
hütte gegen Behalt des Holzes bei ordnungsgemäßer Entsorgung der 
Dachpappe aus. Die Wanderhütte soll bis zur Bodenplatte entfernt 
und der Platz besenrein übergeben werden. Zu beachten: Das Dach 
ist einsturzgefährdet. Zum Befahren oder Blockieren des Radweges 
bei den Arbeiten muss das Ordnungsamt kontaktiert werden.
Eine vorherige Besichtigung ist zwingend durchzuführen. 
Fragen beantwortet das Bauamt Gemeinde Crottendorf:
Tel.: 037344 765 31, E-Mail: bauamt@crottendorf.de

Betreiber für die Arztpraxis 
in der Gemeinde steht fest

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 11.04.2024 entschieden, 
dass die MediCordis – Gesellschaft zur Betreibung von Medizini-
schen Versorgungszentren mbH die zukünftige Arztpraxis betreiben 
wird. Wir freuen uns sehr, dass wir nun einen Partner an unserer Seite 
haben, mit dem wir gemeinsam die Herausforderung, die medizini-
sche Versorgung in unserer Gemeinde und der Umgebung auch in 
Zukunft abzusichern, weiter angehen können. MediCordis küm-
mert sich derzeit darum, Medizinerinnen und Mediziner für unsere 
Gemeinde zu begeistern.
Unter https://karriere.medicordis.de/crottendorf/ wird derzeit eine 
Präsentation aufgebaut, um den Standort Crottendorf für Mediziner-
innen und Mediziner zu bewerben.
Natürlich freuen wir uns auch jederzeit über persönliche Anfra-
gen von Medizinerinnen und Medizinern sowie Praxispersonal. 
Gern darf der Aufruf auch weitergegeben werden.
Für weitere Informationen sowie ggf. die Besichtigung der im 
Bau befindlichen Praxisräume wenden Sie sich gern direkt an 
die Gemeindeverwaltung.
Kontakt:	� Bürgermeister Sebastian Martin 

037344 76514 oder buergermeister@crottendorf.de

Darstellung: Planwerk 13 GmbH
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Das Hauptamt informiert

Rechtzeitige Anmeldung eines Betreuungsplatzes 
für Kinder in Crottendorfer Kinderbetreuungs-
einrichtungen
Sehr geehrte Eltern,
Sie möchten Ihr Kind für die Betreuung in der Crottendorfer Kinder-
tagesstätte oder bei der Tagesmutti anmelden? Dann haben Sie die 
Möglichkeit, die verbindliche Anmeldung zur Betreuung ab Geburt 
Ihres Kindes abzugeben.
Wir möchten alle Erziehungsberechtigten bitten, den Wunsch und 
Zeitpunkt für die Betreuung ihres Kindes rechtzeitig im Gemein-
deamt anzumelden. Nach § 4 Satz 2 SächsKitaG haben die Erzie-
hungsberechtigten den gewünschten Betreuungsbedarf in der Regel 
sechs Monate im Voraus anzuzeigen. Wir bitten um Beachtung!
Formulare zur Anmeldung gibt es bei Frau Fiedler im Gemeindeamt, 
Zimmer 9 und auf der Homepage der Gemeinde Crottendorf.

Satzung
über die Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen 
in Trägerschaft der Gemeinde Crottendorf sowie über 
die Erhebung von Elternbeiträgen  
– Betreuungs- und Elternbeitragssatzung –
Aufgrund des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 09.03.2018 (SächsGVBl. S. 62) – Sächs-
GemO – sowie der §§ 2 und 9 des Sächsischen Kommunalabgaben-
gesetzes wird in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.03.2018 
(SächsGVBl. S. 116) – SächsKAG, zuletzt geändert am 05.04.2019 
(SächsGVBl. S. 245) und des Sächsischen Gesetzes zur Förde-
rung von Kindern in Tageseinrichtungen und Kindertagespflege 
(Gesetz über Kindertagesbetreuung – SächsKitaG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 15.05.2009 (SächsGVBl. S. 225) zuletzt 
geändert durch den Artikel 7 des Gesetzes vom 31.01.2024 (Sächs-
GVBl. S. 86) hat der Gemeinderat der Gemeinde Crottendorf mit 
OT Walthersdorf in seiner Sitzung am 20.06.2024 mit Beschluss 
Nr.: 380/24 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich
(1)	� Die Gemeinde Crottendorf unterhält Kindertageseinrichtungen 

als öffentlicher Träger in der Gemeinde Crottendorf. Weiterhin 
hat die Gemeinde Crottendorf eine Kindertagespflegestelle in 
ihrem Bedarfsplan, dafür gilt § 8 Abs. 1 SächsKitaG.

(2)	� Diese Satzung gilt für Erziehungsberechtigte, die ihre Kinder in 
Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Crottendorf im Sinne 
von § 1 Abs. 2 – 4 SächsKitaG (Kindertageseinrichtungen) ange-
meldet haben.

(3)	� In der Kindertageseinrichtung „Bärenkinder“ können lt. Be- 
triebserlaubnis Kinder ab vollendetem erstem Lebensjahr bis 
Schuleintritt aufgenommen werden.

(4)	� Die Kindertageeinrichtung „Schießbergfüchse“ betreut lt. Be- 
triebserlaubnis Kinder ab Vollendung des dritten Lebensjahres 
bis zum Abschluss der 4. Klasse.

(5)	� Kinder mit besonderem Förderbedarf (behinderte Kinder oder v. 
Behinderung bedrohte Kinder) können in den nach Abs. 3 und 4 
genannten Kindertageseinrichtungen aufgenommen werden. 

§ 2 Öffnungszeiten, Schließzeiten 
(1)	� Die Kindertageseinrichtungen werden ermächtigt, im Einver-

nehmen mit der GV Crottendorf und dem Elternbeirat in ihren 
Hausordnungen Öffnungszeiten festzulegen über deren Umfang 
werden die Eltern rechtzeitig im Herbst des Vorjahres informiert

	 -	�Maximal 4 weitere Schließtage (sogenannte Brückentage und 
Konzepttage)

	 -	�Darüber hinaus werden verkürzte Öffnungszeiten an einem 
Freitag je Quartal getroffen.

(2)	 Außerdem bleiben die Einrichtungen an
	 -	Samstage, Sonntage und Feiertagen sowie
	 -	�Vom 24.12. des laufenden Jahres bis zum 01.01. des darauffol-

genden Jahres geschlossen.

(3)	� Unvorhersehbare Schließzeiten: Aufgrund unvorhersehbarer 
betrieblicher Störungen oder sonstiger Ereignisse, die eine Auf-
rechterhaltung des Regelbetriebes unmöglich machen, kann es 
auch zu kurzfristigen Schließungen der Kindertageseinrichtun-
gen kommen.

§ 3 Betreuungsangebote, Abschluss eines Betreuungsvertrages
(1)	� In den Kindertageseinrichtungen werden die Kinder auf Grund-

lage eines öffentlich-rechtlichen Vertrages (Betreuungsvertrag) 
zwischen den Erziehungsberechtigten und der Gemeinde Crot-
tendorf für die dort festgelegte Betreuungszeit betreut. 

(2)	� Änderungen der Betreuungszeit bedürfen einer Änderung des 
Betreuungsvertrages. Wird die vertraglich festgelegte Betreu-
ungszeit kontinuierlich überschritten, ist der Betreuungsvertrag 
entsprechend anzupassen.

(3)	� Mit Unterzeichnung des Betreuungsvertrages wird die Kenntnis-
nahme der Satzung sowie Hausordnung bestätigt.

(4)	� In den Kindertageseinrichtungen werden innerhalb der Öff-
nungszeiten folgende Betreuungszeiten angeboten: 

	 Im Bereich Kinderkrippe / Kindergarten:
	 -	9 Stunden (Ganztagesbetreuung),
	 -	6 Stunden (Vormittagsbetreuung, bis nach dem Mittagessen)
	 Im Bereich Hort:
	 -	6 Stunden
	 -	4 Stunden

§ 4 Gastkinder
(1)	� Erziehungsberechtigte in einer besonderen Situation können für 

ihr Kind eine kurzfristige Gastbetreuung (bis zu zwei Monate) im 
Rahmen von frei verfügbaren Plätzen in Anspruch nehmen. 

(2)	� Die Betreuung von Gastkindern ist nur mit einer vertraglichen 
Vereinbarung zwischen den Erziehungsberechtigte n und der 
Gemeinde Crottendorf möglich und gebührenpflichtig. 

§ 5 Anmeldung, Änderung und Kündigung des Betreuungsvertrages
(1)	� Die Anmeldung eines Kindes in einer Kindertageseinrichtung / 

Kindertagespflegestelle erfolgt durch die Erziehungsberechtig-
ten bei der Gemeinde Crottendorf mit entsprechendem Formular 
möglichst 6 Monate vor Beginn der beabsichtigten Aufnahme 
des Kindes in die Einrichtung.

(2)	� Der Betreuungsvertrag ist spätestens bis zum 15. eines Monats 
für den Folgemonat abzuschließen, dies gilt auch für Änderungs-
meldungen zur Betreuungszeit.

	� Änderungen (der Betreuungszeit, Wohnadresse, familiäre Ver-
änderungen oder die telefonischen Erreichbarkeiten) bedürfen 
einer Änderung des Betreuungsvertrages. Diese Änderungen 
sind sofort schriftlich mitzuteilen.

(3) 	�Der Einrichtungsleitung muss vor der Aufnahme in die Kinderta-
geseinrichtung erklärt werden, ob gesundheitliche Beeinträchti-
gungen des Kindes vorliegen, die sich in der Kindertagesbetreuung 
auswirken können. Außerdem muss vor erstmaliger Aufnahme in 
eine Kita nachgewiesen werden, dass das Kind ärztlich untersucht 
worden ist (mit „Gelber Karte“ bzw. „U-Untersuchungsheft“).

	� Liegt keine Vorsorgeuntersuchung vor, so ist ein ärztlicher Nach-
weis gegen Masernschutz gemäß § 7 Abs. 1 Satz 1 SächsKitaG 
§§ 20 Abs. 9 und 34 Abs. 10a IfSG für das Kind vorzulegen und 
der Nachweis zu den empfohlenen Schutzimpfungen zu erbrin-
gen. Gleiches gilt für die Kindertagespflege.

(4)	� Anträge und Bewilligung von Leistungen der Eingliederungshilfe 
für die Integration von Kindern mit Behinderungen (§ 19 SächsKi-
taG) sind dem Träger der Kita unaufgefordert anzuzeigen.

(5)	� Die Kündigung des Betreuungsvertrages muss schriftlich bis spä-
testens zum 25. eines Monats erfolgen und ist nur zum Monats-
ende möglich. Die Kündigungsfrist beträgt einen Monat.

(6)	� Die trägerseitige Kündigung ist möglich zu Monatsende mit 
einer Kündigungsfrist von 14 Tagen bei:

	 -	�Nichtentrichtung des Elternbeitrages in Höhe von zwei Monats-
beiträgen,

	 -	�unentschuldigtem Fehlen des Kindes von mehr als einem 
Monat

	 -	�Wenn die Betreuung aus Gründen, die in der Person des Kindes 
oder in dessen gesundheitlichem Zustand liegen, unmöglich ist. 
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	 -	�Wenn Eltern ihre Mitwirkung / Zusammenarbeit mit der Kin-
dertageseinrichtung bei der Förderung des eigenen Kindes 
verweigern und dadurch eine oder mehrere Personen der Ein-
richtung einen physischen oder psychischen Schaden erleiden. 

(7) 	�Der Betreuungsvertrag kann aus wichtigem Grund fristlos außer-
ordentlich gekündigt werden. Der schwerwiegende Verstoß gegen 
die Hausordnung der Kita stellt einen wichtigen Grund dar.

(8)	� Sofern kein Änderungsvertrag geschlossen wurde, endet der 
Betreuungsvertrag für Kindergartenkinder mit Aufnahme des 
Kindes in die Schule. Auch ohne Kündigung endet der Betreu-
ungsvertrag, wenn das Kind die 4. Klasse beendet hat, dabei 
schließt das 4. Schuljahr die sich anschließenden Sommerferien 
ein, sofern nicht vorher gekündigt wurde.

(9)	� Eine Kündigung des Betreuungsvertrages für Hortkinder aus-
schließlich für die Ferienzeit ist nicht möglich.

(10)	� Eine Neuanmeldung ist in der Regel erst wieder nach 3 Mona-
ten möglich und wenn seitens des Trägers keine finanziellen 
Forderungen mehr vorliegen.

(11)	� In begründeten Härtefällen kann von den Regelungen der 
Absätze 2 und 5 – 10 abgewichen werden.

(12)	� Für die Kündigung eines Platzes in Kindertagespflege gelten 
die Regelungen des privatrechtlichen Vertrages zwischen Ta- 
gespflegeperson und Sorgeberechtigten.

§ 6 Verpflegung
(1)	� In der Kindertageseinrichtung wird ein kostenpflichtiges warmes 

Mittagessen angeboten. 
(2)	� Mit der Zahlung des Betreuungsbeitrages werden die Kosten der 

Mittagsversorgung nicht abgegolten, sondern sind entsprechend der 
bekanntgemachten Verpflegungskostensätze zusätzlich zu entrichten.

(3)	� Kinder, die am Mittagessen teilnehmen und nur an einzelnen 
Tagen nicht mitessen, sind im Vorfeld zu entschuldigen, unent-
schuldigte Tage werden mit berechnet.

§ 7 Hausordnung
(1)	� Die Kindertageseinrichtungen werden ermächtigt, Hausordnun-

gen zu erlassen, in denen alle für den ordnungsgemäßen Betrieb 
der Einrichtung notwendigen Belange geregelt werden.

(2)	� Die Hausordnungen sind nur insoweit gültig, sofern sie nicht den 
geltenden Regelungen dieser Satzung entgegenstehen.

§ 8 Mitwirkung von Kindern und Erziehungsberechtigten
Kinder und Erziehungsberechtigte sind entsprechend § 6 SächsKitaG 
zu beteiligen.

§ 9 Pflicht zur Zahlung des Betreuungsentgeltes  
und weitere Entgelte

(1) 	�Für den Besuch der Kindertageseinrichtung / Kindertagespflege-
stellen in Crottendorf erhebt die Gemeinde Crottendorf monat-
lich Elternbeiträge und weitere Entgelte.

(2)	� Eltern haben die Möglichkeit beim Jugendamt einen Antrag auf 
Übernahme des Elternbeitrages zu stellen. Anträge liegen auch 
bei der Leiterin der Kindertageseinrichtung vor.

(3)	� Die Zahlungspflicht entsteht mit Beginn des Monats, in dem das 
Kind in die Kindertageseinrichtung / Kindertagespflegestellen 
aufgenommen wird. Sie endet mit Ende des Monats, in dem das 
Kind letztmalig die Kindertageseinrichtung / Kindertagespflege-
stellen besucht.

	� Wird das Kind nicht schriftlich abgemeldet, so ist der Betrag 
auch dann zu zahlen, wenn das Kind der Kindertageseinrichtung 
/ Kindertagespflegestelle fernbleibt. 

(4)	� Urlaub, Kur, Krankheit und die Teilnahme an Angeboten (GTA, 
Musikschule usw.) sowie Schließzeiten und Schließungen der 
Einrichtung nach § 2 dieser Satzung berühren die Verpflichtung 
zur Zahlung des Elternbeitrages nicht

(5)	� Beim erstmaligen Besuch einer Kindertageseinrichtung der 
Gemeinde Crottendorf werden für die Eingewöhnungszeit in den 
ersten beiden Wochen pauschal 3 h / Tag berechnet.

(6)	� Bei anteiligen Monaten (nach der Eingewöhnungszeit bzw. beim 
Wechsel der Betreuungsart Kindergarten zu Hort) erfolgt die 
Abrechnung Tag genau. 

(7)	� Für den Wechsel der Betreuungsart mit dem 3. Geburtstag eines 

Kindes gilt folgende Regelung: Kinder, welche vom 1. bis 15. 
des lfd. Monats das 3. Lebensjahr vollenden, gelten ab diesem 
Monat als Kindergartenkind, somit wird der Elternbeitrag für den 
Kindergarten erhoben.

	� Kinder, welche ab dem 16. des lfd. Monats ihr 3. Lebensjahr voll-
enden, gelten ab dem Folgemonat als Kindergartenkind, somit 
wird für diesen Monat noch der Krippenbeitrag erhoben.

§ 10 Festsetzung, Fälligkeit, Zahlungsweg
(1)	� Schuldner des Elternbeitrages und der weiteren Entgelte sind die 

Erziehungsberechtigten.
(2)	� Die Höhe des Elternbeitrages bzw. Gastkindbeitrages wird durch 

Bescheid der Gemeinde Crottendorf festgesetzt.
(3)	� Der Elternbeitrag ist immer bis am 25. des jeweiligen Monats, 

der Gastkindbeitrag am 25. des nachfolgenden Monats fällig und 
wird im Lastschriftverfahren eingezogen.

(4)	� Die weiteren Entgelte im Sinne von § 9, Abs. 4 und 5 werden am 25. 
des nachfolgenden Monats im Lastschriftverfahren eingezogen.

(5)	� Die Verpflegungskosten werden auf Grundlage einer Kalkula-
tion beschlossen und im Amtsblatt bekanntgegeben. Sie werden 
jeweils am 25. des nachfolgenden Monats im Lastschriftverfah-
ren eingezogen. 

(6)	� Mahngebühren und Verzugszinsen gehen zu Lasten der Erzie-
hungsberechtigten. 
§ 11 Höhe der Betreuungsbeiträge und weitere Beiträge

(1)	� Berechnungsgrundlage für die Elternbeiträge sind die zuletzt 
bekannt gemachten durchschnittlichen Betriebskosten eines Platzes 
je Einrichtungsart ohne die Aufwendungen für Abschreibungen, 
Zinsen und Miete sowie zusätzliches Personal für Schulvorbe-
reitung. Die Bekanntmachung der jährlichen durchschnittlichen 
Betriebskosten nach § 14 Absatz 2 SächsKitaG erfolgt bis zum 30. 
Juni des laufenden Jahres im Amtsblatt der Gemeinde Crottendorf 
und an den amtlichen Bekanntmachungstafeln.

(2)	� Die Höhe der Elternbeiträge je Einrichtungsart ist im Beitrags-
verzeichnis der Anlage 1 geregelt. Die jährliche Festsetzung 
der Elternbeiträge nach Maßgabe des Absatzes 3 erfolgt durch 
Gemeinderatsbeschluss. Die neuen Beiträge treten jeweils am 1. 
September in Kraft. Die Erziehungsberechtigte n erhalten eine 
Beitragsmitteilung über die Höhe des künftigen Elternbeitrages 
auf der Grundlage ihrer persönlichen Verhältnisse. 

(3)	 Der ungekürzte Elternbeitrag beträgt für ein Kind
	 a) �in der Kinderkrippe/Kindertagespflege bei einer Betreuungs-

zeit von täglich 9 Stunden 19 von Hundert,
	 b) �im Kindergarten bei einer Betreuungszeit von täglich 9 Stun-

den 23 von Hundert und
	 c) im Hort bei einer Betreuungszeit von 6 Stunden 23 von Hundert.
(4)	� Der Elternbeitrag vermindert sich für die Kinderkrippen- und 

Kindergartenkinder bei einer 6,0-Stunden um 33,3 von Hundert 
und bei der 3,0 Stunden (Eingewöhnung) 66,6 von Hundert.

	� Bei Hortkindern vermindert sich der Elternbeitrag bei einer tägli-
chen Betreuung von 4- Stunden um 33,3 von Hundert.

(5)	� Für Alleinerziehende ermäßigt sich der Elternbeitrag um 10 von 
Hundert.

(6)	� Für Eltern mit mehreren Kindern, die gleichzeitig eine Kinder-
einrichtung besuchen, ermäßigt sich der nach Abs. 2 gebildete 
Elternbeitrag wie folgt:

	 1. für das zweite Kind auf 60 von Hundert
	 2. für das 3. Kind auf 20 von Hundert
	 Das vierte und jedes weitere Kind werden beitragsfrei betreut.
(7)	� Änderungen in den persönlichen Verhältnissen, die eine Kürzung 

der Betreuungsbeiträge begründen oder eine Begründung ent-
fallen lassen sowie die Stellung eines Antrages auf Übernahme 
der Elternbeiträge, sind unverzüglich der Gemeindeverwaltung 
Crottendorf mitzuteilen. Ein Anspruch auf Kürzung entsteht mit 
Mitteilung des Kürzungsgrundes und endet mit Wegfall des Kür-
zungsgrundes. 

§ 12 Aufsichtspflicht, Versicherungsschutz
(1)	� Die Aufsichtspflicht beginnt mit der Übergabe des Kindes an 

den pädagogischen tätigen Mitarbeiter. Im Hort beginnt die Auf-
sichtspflicht mit der Begrüßung des Kindes durch die pädagogi-
sche Fachkraft. 
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(2)	 Die Aufsichtspflicht endet mit 
	 a) �der Übergabe des Kindes an den Erziehungsberechtigten bzw. 

Abholberechtigten 
	 b) �durch Verabschiedung des Kindes durch die pädagogische 

Fachkraft bei allein gehenden Kindern.
(3)	� Die Kinder sind durch den Erziehungsberechtigten abzuholen, es 

sei denn
	 a) �ein Abholberechtigter wird schriftlich Erziehungsberechtigten 

bevollmächtigt
	 b) �eine schriftliche Alleingeherlaubnis von Erziehungsberechtig-

ten liegt vor.
(4)	� Die Aufsichtspflicht für das Kind auf dem Weg zu und von der Kin-

dertageseinrichtung obliegt allein den Personensorgeberechtigen.
(5)	� Die Kinder der 1. Klasse werden vom Schuljahresbeginn bis zu 

den Winterferien auf dem Weg vom Hort in die Grundschule und 
von der Grundschule zum Hort begleitet. Dies betrifft nur den 
Pflichtunterricht.

(6)	� Die Begleitung von Kindern zu öffentlichen Verkehrsmitteln 
oder externen Institutionen (z. B. Vorschule, GTA, Musikschule) 
durch Personal der Kindertageseinrichtungen ist eine fakultative 
Leistung Erziehungsberechtigte haben keinen Anspruch darauf.

(7)	� Die Betreuungszeit beginnt und endet analog der Aufsichts-
pflicht.

(8)	� Auf dem Weg von und zur Kindertageseinrichtung sind die 
Kinder gesetzlich unfallversichert. Voraussetzung ist, dass das 
Kind keine Umwege macht.

(9)	� Etwaige Unfälle im Zusammenhang mit der Betreuung werden 
wechselseitig mitgeteilt. Erfolgt ein Arztbesuch, so ist dies der 
Einrichtungsleitung unverzüglich anzuzeigen. 

(10)	� Kinder, die sich ohne rechtlichen Grund auf dem Gelände der 
Kindertageseinrichtung aufhalten, unterstehen der Aufsichts-
pflicht der Erziehungsberechtigten.

(11)	� Bei Veranstaltungen und Festen außerhalb des regulären Kin-
dertageseinrichtungsalltages obliegt die Aufsicht den Erzie-
hungsberechtigten. 

§ 13 Bestimmungen zur Gemeinnützigkeit
(1)	� Die Gemeinde Crottendorf errichtet und unterhält Kindertages-

einrichtungen. Damit werden ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke verfolgt. Zweck der Kindertageseinrich-
tungen ist die Förderung der Bildung und Erziehung von Kin-
dern. Dies wird insbesondere verwirklicht durch die laufende 
Unterhaltung dieser Einrichtung.

(2)	� Die Kindertageseinrichtung ist selbstlos tätig; sie verfolgt nicht 
in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.

(3)	� Mittel der Kindertageseinrichtungen dürfen nur für die satzungs-
mäßigen Zwecke verwendet werden. Die Gemeinde Crottendorf 
erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der Kindertageseinrich-
tungen.

(4)	� Die Gemeinde Crottendorf erhält bei Auflösung oder Aufhebung 
einer Kindertageseinrichtung oder bei Wegfall steuerbegünstig-
ter Zwecke nicht mehr als ihre eingezahlten Kapitalanteile und 
den gemeinen Wert ihrer geleisteten Sacheinlagen zurück.

(5)	� Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Kin-
dertageseinrichtung fremd sind, oder durch unverhältnismäßig 
hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 14 Inkrafttreten
(1)	 Diese Satzung tritt am 01.09.2024 in Kraft. 
(2)	� Gleichzeitig tritt die Satzung vom 01.01.2021, einschl. der Ände-

rungssatzung vom 06.07.2023 außer Kraft.

Crottendorf, den 21.06.2024

	� Sebastian Martin 
Bürgermeister	              Siegel

Ausfertigungsvermerk / Hinweis:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO 
zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als 
von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn 
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	� die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3.	� der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	� vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
	 a) �die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 

oder
	 b) �die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Crottendorf, den 21.06.2024

Anlage 1
Krippenbetreuung (in Euro)

Std. � 9 � 6 � 3*
1. Kind � 284,55 � 189,70 � 94,85
2. Kind � 170,73 � 113,82 � 56,91
3. Kind � 56,91 � 37,94 � 18,97
Allein erziehend
1. Kind � 256,10 � 170,73 � 85,37
2. Kind � 153,66 � 102,44 � 51,22
3. Kind � 51,22 � 34,15 � 17,07

Kindergartenbetreuung (in Euro):

Std. � 9 � 6 � 3*
1. Kind � 143,55 � 95,70 � 47,85
2. Kind � 86,13 � 57,42 � 28,71
3. Kind � 28,71 � 19,14 � 9,57
Allein erziehend
1. Kind � 129,20 � 86,13 � 43,07
2. Kind � 77,52 � 51,68 � 25,84
3. Kind � 25,84 � 17,23 � 8,61

Hortbetreuung (in Euro):

Std. � 6 � 4
1. Kind � 77,50 � 51,67
2. Kind � 46,50 � 31,00
3. Kind � 15,50 � 10,33
Allein erziehend
1. Kind � 69,75 � 46,50
2. Kind � 41,85 � 27,90

	� Sebastian Martin 
Bürgermeister	              Siegel
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Std.  6  4
3. Kind  13,95  9,30

*gilt nur für die Eingewöhnungszeit 

Beiträge Mehrbetreuungszeit:
Für Kinder, die über ihre vereinbarte Regelbetreuungszeit (mehr als 
6 bzw. 9 Std.) hinaus betreut werden, wird ein Satz von 11,85 € pro 
angefangene halbe Stunde berechnet.
Für Kinder, die über die Öff nungszeit hinaus betreut werden, wird 
pro begonnene halbe Stunde ein Satz von 15,40 € erhoben.
Tagessatz für ein Gastkind im Kindergartenbereich beträgt 20,00 € 
(betreutes Kind bis zu zwei Monate).
Hortkinder, die während der Ferien den Hort vor 7.00 Uhr besuchen, 
zahlen einen zusätzlichen Monatsbeitrag für die Hortbetreuung
Hortkinder mit einem 4-Stunden-Vertrag, die in den Ferien eine 
Hortbetreuung bis zu 6 Stunden benötigen, zahlen einen zusätzlichen 
Monatsbeitrag pro Schuljahr, entsprechend der in Nr. 3 genannten 
Summe (jeweils zutreff ende Spalte).

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG
für das Jahr 2023 der Gemeinde Crottendorf
1.  Kindertageseinrichtungen
1.1.  Erforderliche Personal- und Sachkosten 

je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h 
in Euro

Kindergarten 9 h 
in Euro

Hort 6 h 
in Euro

erforderliche 
Personalkosten  1.273,18  530,49  286,47

erforderliche 
Sachkosten  349,49  145,62  78,64

erforderliche Perso-
nal- und Sachkosten  1.622,67  676,11  365,11

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- 
und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Personal- und Sachkosten für 9 h). 

1.2.  Deckung der Personal- und Sachkosten 
je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in Euro

Kindergarten 9 h
in Euro

Hort 6 h
in Euro

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 271,07 271,07 180,72

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 261,52 127,85 127,85 69,17

Gemeinde 1.090,08 277,19 277,19 115,22

* SVJ-Schulvorbereitungjahr

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt

je Monat

Aufwendungen in Euro

Abschreibungen 5.018,42
Zinsen 0,00
Miete 0,00
Gesamt 5.018,42

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in Euro

Kindergarten 9 h
in Euro

Hort 6 h 
in Euro

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat 43,29 18,04 9,74

2. Kindertagespfl ege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.  Laufende Geldleistung für die Kindertagespfl ege 

je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespfl ege
9 h in Euro

Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 771,36

Betrag zur Anerkennung der Förderleis-
tung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) ein-
schließlich seit 01.06.2019 Finanzierung 
für mittelbare pädagogische Tätigkeiten 

35,00

durchschnittliche Erstattungsbeträge 
für Beiträge zur Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) und Alters-
sicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 
sowie zur Kranken- und Pfl egeversiche-
rung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

91,27

= laufende Geldleistung 897,63
freiwillige Angabe: weitere Kosten für 
die Kindertagespfl ege (z. B. für Ersatz-
betreuung, Ersatzbeschaff ung, Fortbildung, 
Fachberatung durch freie Träger)

0,00

=  Kosten für die Kindertagespfl ege 
insgesamt 897,63

2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern 
relevant – der Kosten Kindertagespfl ege insgesamt 
je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespfl ege 9 h
in Euro

Landeszuschuss 306,07
Elternbeitrag (ungekürzt) 261,52
Gemeinde 330,04

Gemeinde Crottendorf, 21.06.2024

  Martin
Bürgermeister Siegel

Freibad Crottendorf
Großes Schwimmerbecken, Beachvolleyball-
anlage, Basketball, Tischtennis, Federball, 
Wasserspielplatz, Sandkasten mit Sonnen-
segel; Sport- und Spielgeräte sowie Liegen 
können ausgeliehen werden.

Öffnungszeiten 

Montag – Donnerstag, Sonntag 10.00 – 19.00 Uhr

Freitag und Sonnabend 10.00 – 21.00 Uhr

Witterungsbedingte Schließungen vorbehalten!
Eintritt nur mit gültiger Eintrittskarte!

Tarife Tageskarte Feierabendkarte 
(ab 18.00 Uhr)

Saisonkarte

Kinder*  1,50 €  0,50 €  20,00 €

Erwachsene  3,00 €  2,00 €  50,00 €

* Kinder ab 6. bis zum vollendeten 18. Lebensjahr
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Rufnummern und Dienste

Bürgerinformationssystem
Hier fi nden Sie aktuelle Informationen zu den Gemeinderats- und Ausschuss sitzungen, 
aktuelle Sitzungstermine und eine Übersicht über die Zusammensetzung der Gremien. 
www.crottendorf.de – Verwaltung & Politik – Bürgerinformationssystem (BIS)

Fundbüro
 Rathaus Crottendorf, Zimmer 2
Frau Golz  037344 765-26 | buchhaltung@crottendorf.de

Liebe Alters- 
und Ehejubilare,
nachfolgend genannte Ehe- und Altersjubilare haben uns die 
Zustimmung zur Veröff entlichung ihres Ehrentages gegeben.

08.07. 90. Geburtstag Frau Irene Heinig, Crottendorf
26.07. 85. Geburtstag Frau Liane Schwind, Crottendorf
Wir wünschen zum Geburtstag alles erdenklich Gute und 
immer beste Gesundheit.

13.07. 50. Ehejubiläum  Eheleute Heinz und 
Irene Dombeck, Crottendorf

20.07. 50. Ehejubiläum  Eheleute Christoph und
Sabine Morgenstern, Crottendorf

Den Ehejubilaren gratulieren wir ebenfalls aufs Herzlichste 
und wünschen noch viele gemeinsame und glückliche Jahre. 

13.07. 50. Ehejubiläum

20.07. 50. Ehejubiläum20.07. 50. Ehejubiläum

Impressum:

Herausgeber: Gemeindeamt Crottendorf, Tel. 037344 765-0 · www.crottendorf.de
E-Mail: gemeindeamt@crottendorf.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister

Verantwortlich für den übrigen Teil: Der jeweilige Verfasser, für den Inhalt nichtamt-
licher Beiträge übernimmt der Heraus geber keine Verantwortung. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben die Meinung des Verfassers wieder, 
die sich nicht unbedingt mit der Meinung des Herausgebers decken muss.

Satz/Repro/Druck: ERZDRUCK GmbH  Vielfalt in Medien, 
Betriebsstätte Annaberg-Buchholz, Tel. 03733 64090

Der Anzeiger erscheint monatlich zum 1. des Monats und ist für 0,70 € erhältlich. 
Der Herausgeber hat in Ausnahmefällen aus Platzgründen das Recht 

auf Änderungen bzw. Kürzungen der eingereichten Beiträge. 

Jeglicher Nachdruck – auch auszugsweise – 
bedarf der Zustimmung des Herausgebers.

Ärzte
 Bereitschaftszeiten
Wochenende: Freitag 13.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
Nachtbereitschaftsdienst:  Mo., Di. und Do. ab 19.00 Uhr / Mi. ab 13.00 Uhr 

bis jeweils 7.00 Uhr des Folgetages
Bundesweite Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
 116 117 (ohne Vorwahl)

 Urlaub bei den Ärzten
Die Gemeinschaftspraxis Oehme ist vom 19.06. bis 16.07.2024 wegen 
Urlaub geschlossen.
Vertretung: Landarztpraxis Schlettau-Geyer, 

Rudolf-Breitscheid-Straße 4, 09487 Schlettau, Tel.: 03733 65079

Zahnärzte
 Bereitschaftsdienste
Rufbereitschaft: Samstag 07.00 Uhr – Montag 07.00 Uhr
Sprechzeiten: Samstag u. Sonntag jeweils 09.00 – 11.00 Uhr

06./07.07.2024  BAG Jürgen und Heike Müller Tel.: 03733 42105
Große Kirchgasse 6, Annaberg-Buchholz

13./14.07.2024   Praxis Lutz Zimmermann Tel.: 03733 22453
Adam-Ries-Str. 2, Annaberg-Buchholz

20./21.07.2024  Praxis Evelin Hobrig Tel.: 037297 4423
Annaberger Str. 1, Thum OT Herold

27./28.07.2024  Praxis Tino Schlenz Tel.: 03733 20067
Wolkensteiner Str. 2a, Annaberg-B.

Weitere zahnärztliche Bereitschaftsdienste, die bei Redaktionsschluss noch nicht feststan-
den, entnehmen Sie bitte der „Freien Presse“!

Tierärzte
 Bereitschaftsdienste
Bereitschaftsdienste: wochentags 18.00 – 6.00 Uhr / Wochenende Freitag 18.00 – 
Montag 6.00 Uhr (Bitte nur dringende Fälle mit telefonischer Voranmeldung)

01.– 07.07.2024  Tierarztpraxis Zieboll, Tel.: 037341 574380
Ehrenfriedersdorf | Kleintiere

   Tierarztpraxis Armbrecht Tel.: 0173 9542479
(Frau Hein), Schlettau | Großtiere

08.– 14.07.2024  Zentrum für Kleintiermedizin, Tel.: 03733 66168
Annaberg-Buchholz | Kleintiere o. 0160 96246798

  Tierarztpraxis Lindner, Thum Tel.: 037297 476312
  Großtiere o. 0162 3794419

15.– 21.07.2024  Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz, Tel.: 0174 3160020
Gelenau | Kleintiere (15.– 17.07.)

   Zentrum für Kleintiermedizin, Tel.: 03733 66168
Annaberg-Buchholz (18.– 21.07.) o. 0160 96246798

   Tierarztpraxis Denny Beck, Tel.: 0173 9173384
Gelenau | Großtiere

22.– 28.07.2024  Zentrum für Kleintiermedizin, Tel.: 03733 66168
Annaberg-Buchholz | Kleintiere o. 0160 96246798

   Tierarztpraxis Armbrecht, Schlettau Tel.: 0173 9542479
(außer 27./28.07. -> umliegende Kreise) | Großtiere

29.07.– 04.08.24  Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz, Tel.: 0174 3160020
Gelenau | Kleintiere

   Tierarztpraxis Denny Beck, Tel.: 0173 9173384
Gelenau | Großtiere

Aktuelle Notdienste unter:
https:// www.erzgebirgskreis.de/landratsamtservice/sonstiges/tieraerztlicher-bereitschaftsdienst

Bürgerpolizist
 Polizeihauptmeister Andy Gerstenberger

Achtung! Achtung!
Liebe Senioren 
des ehemaligen Seniorenclubs!
Wir treff en uns am Mittwoch, 
den 03.07.2024 um 14:30 Uhr 
im Landgasthof am Park.
Wir freuen uns schon darauf. 
Jeder ist bei uns herzlich 
willkommen.

(hei)
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Polizeistandort Oberwiesenthal, Bahnhofstraße 5, 09484 Kurort Oberwiesenthal 
Sprechzeit:  Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Tel.: 037348 9699 13 | Fax: 037341 5799 18
Internet: https://www.polizei.sachsen.de/de/26404.htm
(Sollte der Polizeistandort nicht besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht erreichbar sein, 
wenden Sie sich bitte an das Polizeirevier Annaberg.)

Störungsnummern
 MITNETZ STROM
 Störungsnummer (Mo – Fr 0.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) 0800 2 30 50 70
 Geplante Versorgungsunterbrechungen www.mitnetz-strom.de/stromausfall

 Allgemein
  Unter www.stromausfall.de können Nutzer und Netzbetreiber 

Störungen melden.

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer kann im oberen Stockwerk des Familienzentrums (Hauptstr. 70, 
09474 Crottendorf OT Walthersdorf) besucht werden. Sie ist mittwochs von 
12.00 bis 15.30 Uhr geöffnet, Terminabsprachen für andere Zeiten sind 
möglich (Tel.: 03733 672795, E-Mail: familienzentrum@freenet.de)!

Gemeindebibliothek
  August-Bebel-Str. 231 C, 09474 Crottendorf
 Telefon: 037344 7153 (außerhalb der Öffnungszeiten 765-25)
 E-Mail: bibo@crottendorf.de
 Öffnungszeiten:  Di. 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr

Do.  13.00 – 16.00 Uhr

Sprechstunde des Friedensrichters
 Friedensrichter Herr Gunter Groschupf
 Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters fi ndet am 8. Juli 2024, 
17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss, Zimmer 
gegenüber dem Aufzug, statt. Gerne kann er zur genannten Zeit unter 037349 66318 
telefonisch kontaktiert werden. Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 
19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 7087 zu erreichen.

Crottendorfer Buchsommer 2024
vom 11. Juni bis 13. August
Mach mit – lies mit!
In der Zeit vom 11. Juni bis 13. August 2024
fi ndet wieder unser Buchsommer statt.
In unserer Gemeindebibliothek steht eine Menge top-
aktueller Bücher für dich bereit. Egal ob Fantasy, Liebes-
geschichten, Sachbücher oder spannende Romane – beim 
Buchsommer 2024 ist für jeden etwas dabei. Lies drei 
Bücher und du erhältst am Ende des Buchsommers eine 
Urkunde und eine kleine Anerkennung.
Wer darf teilnehmen? 
Teilnehmen dürfen Schülerinnen und Schüler der 
Grund- und Oberschulen sowie Gymnasien und 
anderer Schulformen von Klasse 1 bis 10.
Wie melde ich mich an?
Anmelden könnt ihr euch direkt in der
Bibliothek Crotten dorf. Ihr fi ndet uns auf der
August-Bebel-Str. 231 C in Crottendorf. 
Öff nungszeiten:
Di 10.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 17.00 Uhr 
Do 13.00 – 16.00 Uhr 
Die Teilnahme ist natürlich kostenfrei.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Bibliotheksteam

Einsätze im Mai
Einsatzalarm 024/24 am 06.05.2024 um 18:45 Uhr
TH klein | Crottendorf – Ölspur
Wir wurden zu einer Ölspur auf die Schillerstraße alarmiert. Vor 
Ort eingetroff en bestätigte sich die Lage. Wir sicherten die entspre-
chenden Bereiche ab und übergaben die Einsatzstelle an eine Fach-
fi rma zur Reinigung der Fahrbahn. Ausgerückt sind 16 Kameraden 
mit HLF, TLF und GW-L.

Einsatzalarm 025/24 am 14.05.2024 um 07:16 Uhr
ABC klein | Crottendorf – auslaufende Betriebsmittel
Durch einen technischen Defekt kam es bei einem Fahrzeug zu aus-
laufendem Öl. Die geringen Mengen Öl wurden mittels Bindemittel 
abgestumpft. Ausgerückt sind 14 Kameraden mit ELW, HLF und TLF.

Einsatzalarm 026/24 am 14.05.2024 um 08:33 Uhr
BMA | Crottendorf – Industriebetrieb
Kurz nachdem wir den ersten Einsatz abgearbeitet hatten, wurden 
wir gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Walthersdorf und 
der Freiwilligen Feuerwehr Scheibenberg zu einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage alarmiert. Nach der Lageerkundung konnte 
schnell Entwarnung gegeben werden, die Anlage löste aufgrund 
eines technischen Defektes aus. Ausgerückt sind 17 Kameraden mit 
ELW, HLF, TLF, DLK und SW 1000.

Einsatzalarm 027/24 am 16.05.2024 um 20:16 Uhr
TH klein | Annaberg-Buchholz – Baum über Straße
Die Feuerwehr Buchholz wurde zu einem umgestürzten Baum alar-
miert. An der Einsatzstelle drohte ein weiterer Baum umzustür-
zen. Da sich die Drehleiter der FF Buchholz zu diesem Zeitpunkt 
in der Werkstatt 
befand, wurde 
unsere Drehleiter 
nachala r mier t . 
Wir unterstützten 
die Kameraden, 
indem wir ein 
Seil am oberen 
Teil des Baumes 
befestigten. Im 
Anschluss wurde 
der Baum mittels 
Seilwinde des 
Buchholzer HLF 
umgezogen.

Dienste:

05.07.2024 19:00 Uhr  Feuerwehr Dienstvorschrift 3
12.07.2024 19:00 Uhr Praktische Ausbildung
19.07.2024 19.00 Uhr Praktische Ausbildung
26.07.2024 19.00 Uhr Praktische Ausbildung

Wölfe in Sachsen – Kontaktdaten
 Wolfsbeauftragte des Erzgebirgskreises: Viola König
  Telefon: 03735 601-6149

E-Mail: Viola.Koenig@kreis-erz.de 
Internet: www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement

Weitere Kontakte und Rufbereitschaft unter: 
www.crottendorf.de/wirtschaft-leben/leben-wohnen/bereitschaftsdienste/
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Einsatzalarm 028/24 am 27.05.2024 um 08:51 Uhr
BMA | Scheibenberg – Industriebetrieb
Wir wurden gemeinsam mit den Wehren aus Scheibenberg, Ober-
scheibe und Schlettau zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage nach 
Scheibenberg alarmiert. Noch auf Anfahrt erhielten wir die Info, 
dass sich die Einsatzstelle in Elterlein befi ndet. Nach kurzer Zeit im 
Bereitstellungsraum konnten wir den Einsatz beenden, da es sich 
um einen Fehlalarm handelte.

Gemeinde und Gemeinderat
stimmen für Ersatzbeschaff ung
In der April-Gemeinderatssitzung stand ein wichtiger Tagesord-
nungspunkt für unsere Feuerwehr an. Es ging um die Ersatzbe-
schaff ung für unser HLF 10. Bereits seit einiger Zeit beschäftigte 
sich die Wehrleitung mit der Ersatzbeschaff ung des Fahrzeuges. 
Gemäß Brandschutzbedarfsplan soll das Fahrzeug ersetzt werden.
An unserem jetzigen HLF 10 – Baujahr 1995 – nagt der Zahn der 
Zeit. So ist die Heckpumpe defekt und nur teilweise einsatzbereit, 
der Motor verliert Öl und der Aufbau ist enorm durchgerostet. Eine 
Reparatur hätte um die 60.000 € gekostet. Dazu kommt die ver-
schlissene feuerwehrtechnische Beladung, welche nicht mehr zeit-
gemäß ist und uns bereits bei einigen Einsätzen an die Grenze des 
Möglichen gebracht hat. In den letzten 29 Jahren stand die Zeit nicht 
still. Die Anforderungen an die Feuerwehren wachsen täglich. Als 
wir im November letzten Jahres die Zusage von Fördermitteln in 
Höhe von 194.000 € bekamen, erhielten wir grünes Licht und konn-
ten dann Anfang Januar die Ausschreibung veröff entlichen. Den 
Auftrag mit dem niedrigsten Wertungspreis erhielt die Fa. Schling-
mann Feuerwehrfahrzeuge aus Dissen.

Bild oben: HLF 10 Feuerwehr Crottendorf, Bild unten: Symbolfoto 

Bei unserem neuen Fahrzeug handelt es sich um ein HLF 20 entspre-
chender Normbeladung. Das Fahrzeug wird über einen Löschwas-
sertank von 2600 l Wasser und weitere Sonderbeladung verfügen. 
Im Oktober 2026 wollen wir das neue HLF 20 nach Crottendorf 
überführen.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Gemeinderäten, 
der Gemeindeverwaltung und unserem Bürgermeister für die 
Unterstützung und das Vertrauen in unsere Arbeit recht herz-
lich bedanken.

OT Walthersdorf
Treff punkt Junggebliebene
Liebe Junggebliebene! 
Im Monat Juli fi ndet unser Treff  nicht statt. Wir 
sehen uns im August. Bis dahin eine schöne Zeit.

Das Team des Familienzentrums

Freiwillige Feuerwehr
 Dienstplan Juli
Wir treff en uns zu den folgenden Diensten 
im Gerätehaus: 
3. Juli 19.00 Uhr  Schwimmbadbesuch
Bitte vormerken: 10. August Wandertag

Wehrleitung

Unsere Schulanfänger im Schuljahr 24/25
Am 03.08.2024 feiern 18 Mädchen und 24 Jungen ihren Schul-
anfang. In die Grundschule Crottendorf werden eingeschult:

Klasse 1a Klasse 1b
Nora Achtelstädter Leni Altmann
Frieda Baumann Mila Fritzsch
Ella Bitterlich Lea Magdalena Kästner
Stella Maylin Hähnel Yuna Köhler
Meggie Kramer Emmi Kropp
Elena Kühn Nala Siewert
Neele Kühnreich Hannes Bitterlich
Luna Nachtigall Oscar Geisler
Hannah Oehme Phil Gräbner
Judith Wendler Leano Große
Lars Buhl Fabian Hartmann
Jonas Wiesehütter Paule Hofmann
Paul Lindner Charlie Kautzner
Heinrich Kunzmann Samu Oehme
Joel Naftali Rößler Tim Elias Rabe
Hannes Schwalbe Jamie Luca Schulze
Lennox Seidel Cornelius Schwalbe
Pio Simon Henri Siegl
Luke Tandetzke Enno Steinke
Leo Troitzsch Willy Walther

Ebenfalls Schulanfang feiern:
Alma Sacher, Lionel Klaumünzer und Dean Philipe Oelsner.

Wir wünschen allen Schulanfängern sowie ihren Familien und Gästen 
eine schöne Feier sowie einen erfolgreichen Start beim Lernen.

Das Lehrerteam und die Schulleiterin Frau Groschupp 
der Grundschule Crottendorf

Vermiete ab Herbst 2024 komfortable

3-Raum-Wohnung
78 m², 2. OG, in Crottendorf, zentrale Lage, trotzdem ruhig, 
Gartennutzung möglich. Kaltmiete 390 € + Nebenkosten
Anfragen unter a6530@t-online.de oder 0172 7741606
(auch WhatsApp)
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Grundschul N E W S 
 

MONAT Juli 2024 

Unsere Reporter-Pinnwand ist wieder 
gut gefüllt! Schaut euch die News an... 

Unser NEWS - TICKER.. 

Der Countdown bis zu den Sommerferien 
läuft... Wir erzählen euch die Erlebnisse 
runter! 

KoKo – Projekt * Text von Ian 

 

Aus jeder Klasse haben zwei Schüler von 
der 1.-4. Klasse am Projekt teilgenommen. 
Wo man lernt, wie man Streit schlichtet. 
Ausprobiert wurde das an einem Ge-
fühlsthermometer. Am Ende des Projekts 
dachten sich die teilnehmenden Kinder Re-
geln aus – für die Schule. Zum Beispiel für 
die Toiletten, für das Fußballspielen, für das 
Miteinander und... um besser als Gemein-
schaft zusammenleben zu können. Das 
Projekt geht im nächsten Schuljahr weiter 
mit der Ausbildung neuer Streitschlichter 

Abschlussfahrt Klasse 4a * 
Text von Sophia & Fiete                                                               

 

Das Highlight unserer Grundschulzeit 

1.Tag: Wir sind um zehn von der Schule 
aus zum Rabenberg gefahren. Dort haben 
wir unser Gepäck in die Zimmer gebracht 
und sind zum Mittagessen gegangen. Es 
war ein Riesenbuffet. Wir haben uns kurz 
ausgeruht und sind danach ins Schwimm-
bad gegangen. Dann gab es eine Wald-
wanderung. Von 20 – 21 Uhr durften wir in 
die Sporthalle. 
2.Tag: Am Vormittag haben wir Bowling ge-
spielt. Danach sind wir Tischtennisspielen 
gegangen. Zur Mittagszeit gab es wieder 
leckeres Essen. Am Nachmittag haben wir 
den Wald erneut unsicher gemacht.  
3.Tag: Unser letzter Tag in der Jugendher-
berge. Wir haben früh unsere Sachen zu-
sammengepackt und verließen unsere Zim-
mer. Wir sind dann den ganzen Vormittag 
wandern gegangen. Als wir zurück waren, 
sind wir nochmals zum Mittagessen gegan-
gen. Danach ging es heim. Dann hatten wir 
eine kurze Pause, bevor unser Abschluss-
fest der Klasse begann. Dieses fand an der 
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Mittelstation am Skihang statt. Was war 
dort los? Zuerst rochen wir den Grill. Dann 
haben wir Freizeit gehabt, bevor wir zum 
Essen gerufen wurden. Jeder hat etwas 
mitgebracht. Mmmh lecker! Nachdem alle 
satt waren, gab es eine Fotoshow mit Bil-
dern von der 1.-4. Klasse unserer Grund-
schulzeit. Bei einigen kam die Müdigkeit 
eher, bei anderen später. Wir sagen 

danke... 
Abschlussfahrt Klasse 4b * 

Text von Nele & Carlotta 

Die witzige Fahrt nach Schmalzgrube             
Wir, die Klasse 4b, waren auf Klassenfahrt. 
Es war sehr schön. Wir haben viel gesehen 
und viel erlebt. Der Ablauf des ersten Tages 
war wie folgt: Am 06.05.24 um 8.20 Uhr 
sind wir losgefahren. Zuerst ging es in die 

Turnhalle zum Spielen, bis wir in die Ju-
gendherberge konnten. Die Zimmerauftei-
lung lief problemlos. Später sind wir zur 
Glaskunst gefahren und den ganzen Weg 
zurückgewandert. Am 2. Tag sind wir mit 
dem Zug nach Jöhstadt gefahren. Dort wa-
ren wir kegeln und haben Eis gegessen. 
Dann sind wir zurück zum Zug gelaufen. 
Am Abend gab es ein Lagerfeuer. Der Wald 
war gruselig. Herr Heß hat uns erschreckt. 
Wir haben noch ein paar Lieder gesungen. 
Am 3.Tag mussten wir leider wieder abrei-
sen, aber wir durften noch mal in die Turn-
halle zum Spielen und Tanzen. Übrigens – 
das Essen dort war sehr lecker. Jeden Tag 
ein Festmahl. Bye bye Jugendherberge. 
Auch wir sagen danke... 

Abschlussfest Klasse 4b 

 

Sportfest mit Karacho * Text von 
Nele & Carlotta 

Die Grundschule Crottendorf 
hatte ihr jährliches Sportfest. Da sind die 
Klassen 1 bis 4 angetreten. Als Disziplinen 
gab es: Schlagballweitwurf, Weitsprung, 
Sprint, 800-Meter-Lauf und zum Schluss 
die Staffeln. Die Besten der Besten wurden 
zum Sportfest nach Annaberg eingeladen 
und konnten dort nochmal Medaillen holen. 
Wir haben für unsere Schule den 2. Platz in 
der Gesamtwertung belegt. 
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Leichtathletik - Wettkampf 

 

Exkursion der Klassen 3 * Text 
von Darleen 

Die Klassen 3 und 4 waren in der Evange-
lischen Schulgemeinschaft zu einem Kon-
zert eingeladen. Das Konzert hieß „Träume 
einer Sommernacht“. Es war sehr schön. 

Im Anschluss erforschten die Kinder der 3. 
Klassen die Stadt Annaberg.  

Kunstprojekt 3a & 3b 

 

 
Pinnwand – Ende! 
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Wir wünschen allen Schülern mit ihren Fa-
milien und dem Lehrerteam mit allen Unter-
stützern an unserer Grundschule schöne, 
erholsame Sommerferien... 

 
Die Redaktion sagt Tschüss... 
Im nächsten Schuljahr geht es für 
uns an einer neuen Schule 

weiter. 

... viel Spaß beim Lesen! 

Fiete, Darleen, Ian, Nele, Carlotta, Sophia  

Liebe Grüße aus der Grundschule,                                                   
die Redaktion der Schülerzeitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                   

Liebe Crottendorfer,
liebe Waltherdorfer, liebe Leser, 
der Mai war nicht nur gespickt mit vielen Fei-
ertagen, sondern auch mit vielen Festen und 
Feiern bei den „Bärenkindern“ und „Schieß-
bergfüchsen“.
Aber starten wir doch einfach ganz von vorn 
😉.
Spendenlauf in der Kita „Bärenkinder“ 
& im Hort bei den „Schießbergfüchsen“
Am 15. Mai 2024 konnten wir bei den „Bärenkindern“ zum dritten 
Mal und bei den „Schießbergfüchsen“ zum zweiten Mal unseren 
Spendenlauf durchführen!
Starten wir unseren Rückblick bei den „Bären“.
Schon sehr früh lag etwas in der Luft, die ersten Gruppen legten sich 
Instrumente und Fahnen zum Anfeuern bereit, beim Frühstück stärk-
ten sich alle Kinder noch einmal kräftig bevor es 9 Uhr zum ersten 
Mal „Auf die Plätze, FERTIG, LOS“ hieß. Acht von zehn Gruppen 
der Einrichtung sind an diesem Tag gestartet. Insgesamt 124 Kinder 
haben an unserem Spendenlauf teilgenommen und ihr Bestes gege-
ben. Dabei zählten wir 1786 Runden, die die Kinder je nach Alter in 
je 5 oder 10 min rannten. Am Ende gab es für jede Gruppe eine kleine 
Siegerehrung mit vielen stolzen Kindern und strahlenden Augen. 
Ebenfalls wurde in diesem Jahr ein neuer Rundenrekord von einem 
unserer Vorschüler aufgestellt. Mit einem gesunden Ehrgeiz wollte er 
in diesem Jahr 30 Runden erreichen, die geschaff ten 24 Runden 
reichten jedoch ebenfalls für einen neuen Rundenrekord. 

Für den Elternverein krebskranker Kinder e.V. Chemnitz kam wieder 
eine beachtliche Summe zusammen. Wir möchten uns bei allen moti-
vierten Läufern, deren Unterstützern und Spendern bedanken, es war 
ein sehr schöner und gelungener Tag. 
Am Nachmittag ging es dann für die Kinder der „Schießbergfüchse“ 
ebenfalls an den Start. Wir konnten dafür wieder den Park nutzen und 
somit unseren Spendenlauf mit einem Kuchenbasar verbinden. 
Für die Füchse gingen 98 Läufer an den Start und schaff ten gemein-
sam 1471 Runden, auch einige Erzieherinnen und Erzieher ließen es 
sich nicht nehmen und unterstützten ihre Kids beim Laufen. 
Wir freuen uns, dass sich unser Spendenglas wieder gut gefüllt hat 
und wir gemeinsam mit den Bären eine Spendensumme von fast 
4000 € an den Elternverein krebskranker Kinder e.V. Chemnitz über-
weisen konnten. Dafür ein riesengroßes DANKESCHÖN an alle 
Spender. 
Auch unser Kuchenbasar fand gute Abnehmer, fast alle Kuchen 
konnten verkauft werden und somit eine schöne Summe zur Aus-
gestaltung unseres „Schießbergfestes“ eingenommen werden. Wir 
waren wieder überwältigt von der Unterstützung unserer Eltern und 
der Vielzahl an gebackenen Leckereien. Dafür bedanken sich alle 
Füchse aufs herzlichste. 
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Weiter ging es dann Ende Mai  
mit der Vorschulfestwoche unserer Schulanfänger. 
Wir starteten am Montag mit einem Sportfest, dabei konnten wir uns 
beim Weitsprung, Reifenlauf, Tauziehen, Büchsenwurf, Vertrauens-
spiel und Ballspielen auf dem Sportplatz so richtig austoben. Zum 
Abschluss bekam jedes Kind noch eine Medaille als Erinnerung.
Den Dienstag starteten wir mit einer Busfahrt. Wir verbrachten 
den gesamten Tag im lebendigen Spielzeugland „Stockhausen“ in 
Olbernhau.  Die nächsten Tage verliefen etwas entspannter mit einem 
Kinotag sowie mit vielen kleinen Überraschungen, als uns die ande-
ren Kindergarten- und Krippenkinder verabschiedeten. Mal gab es 
was zu naschen, mal wurde für uns gesungen oder wir bekamen als 
Andenken kleine Geschenke. Vielen DANK dafür an alle Erziehe-
rInnnen der Krippen- und Kindergartengruppen.
Der Höhepunkt folgte am Freitag, wir starteten zu einer Märchen-
wanderung in den Schießbergwald. Wir besuchten das Rotkäppchen, 
das Rumpelstilzchen und Hänsel und Gretel. Dann erreichten wir zur 
Mittagszeit die Braunelle, wo wir uns etwas ausruhen und stärken 
konnten, dann ging es wieder in den Wald zum Spielen. Im Anschluss 
wanderten wir zurück zum Kindergarten und konnten unsere Zucker-
tüten vom Baum pflücken. Welch eine Freude, sie waren noch 
gewachsen!
Doch der Tag war für uns noch nicht zu Ende. Am Freitagabend 
wurde für uns nochmal der Kindergarten aufgeschlossen, zum Essen 
gab es gegrillte Wurst, wir machten eine kleine Nachtwanderung mit 
unseren Taschenlampen und am Ende des langen, unvergesslichen 
Tages schliefen wir im Kindergarten tief und fest ein. Erst am Sams-
tagmorgen nach dem Frühstück holten uns unsere Eltern wieder ab.

Wir sagen Adieu, lieber Kindergarten, wir haben viel bei euch gelernt, 
aber nun können wir es kaum erwarten, in die Schule zu kommen.
Es bedanken sich bei allen Helfern die Erzieherinnen 
Kathrin, Simone & Kerstin.

Festtage bei den „Schießbergfüchsen“
Schon seit vielen Monaten planten die Füchse das große Jubiläum 
zur Feier von 70 Jahren Nutzung der Villa als Kindertagesstätte und 
50 Jahre Einweihung unseres Anbaus. Drei tolle Tage für unsere 
Hortkinder sollten es werden. Der Startschuss fiel am 29. Mai mit 
einem Tag der offenen Tür und Familienfest. Der Wettergott war auf 
unserer Seite und schickte uns zum Glück an diesem Nachmittag 
nicht den angesagten Regen. 
Für die Kinder und unsere Gäste wurden viele Aktionen an verschie-
denen Stationen geboten. Von Kinderschminken über eine Roller-
bahn, eine spannende Rätselralley, eine Tombola mit tollen Preisen 
bis zum Kuchenbasar und leckeren Snacks in der Blockhütte bot der 
Nachmittag für jeden spannende Erlebnisse.

Auch hier bedanken 
wir uns noch einmal 
für die Unterstützung 
unserer Eltern mit 
Kuchen und helfen-
den Händen und auch 
bei unseren lieben 
ehemaligen Kollegin-
nen für die Hilfe beim 
Verkauf der Kuchen. 
Den Donnerstag gestalteten wir wie im Vorjahr gemeinsam mit der 
Grundschule. Jede Klasse traf sich am Morgen mit ihrem Klassen-
lehrer und ihrem Horterzieher und startete zu verschiedenen Punkten 
im und um das Dorf. 

Vom Waldtag über Sportfest bis zum Besuch der Hofkäserei war alles 
dabei. Am Mittag trafen sich alle Kinder zum Hotdog-Essen bei den 
„Schießbergfüchsen“. 
Zum Abschluss am Freitag hatten wir uns nach einer Runde Eis das 
Marionettentheater aus Gelenau eingeladen. Durch den Erlös vom 
Kuchenbasar war der Eintritt für alle unsere Hortkinder kostenlos.

… möchten wir noch allen Unterstützern und 
Spendengebern sagen. Ohne Sie / Euch wäre 
unser Fest nicht möglich gewesen und wir waren 
wieder einmal überwältigt von der Spenden
bereitschaft für unsere Einrichtung. 

Ein großer Dank geht an:
	 das Räucherkerzenland
	 die Graupner Holzminiaturen
	 das Lebensmittelgeschäft Hofmann
	 die KOSA Andreas Schmiedel
	 das Spiel- und Schreibwarengeschäft Brandt
	 die Volksbank 
	 die Physiotherapie Vogel
	 die Fleischerei Schulz 
	 und natürlich an alle anderen Helfer, Spender und Unterstützer. 
Nun bleibt mir nur noch allen Lesern einen wundervollen Sommer 
zu wünschen!
Bleiben Sie / bleibt Ihr alle gesund!

Aline für die „Bärenkinder“ und „Schießbergfüchse“
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Monatsspruch: „Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, 
wenn sie im Unrecht ist.“

� aus 2. Mose, Kapitel 23, Vers 2

Sonntag, 7. Juli
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Mittwoch, 10. Juli
	19.30 Uhr	 Bibelgespräch

Sonntag, 14. Juli
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

Dienstag, 16. Juli
	14.30 Uhr	 Seniorenkreis

Mittwoch, 17. Juli
	19.30 Uhr	 Frauenkreis

Sonntag, 21. Juli
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Mittwoch, 24. Juli
	19.30 Uhr	 Bibelgespräch 

Sonntag, 28. Juli
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Offene Arbeit

Kinderbetreuung	 während des Gottesdienstes
Büchertisch 	 vor und nach dem Gottesdienst
Schöpferische Hand-ar-bei-ten	 – Sommerpause –
Jugendkreis 		  sonnabends 19.30 Uhr
KOMMT Suchtkrankenhilfe	 Montag, 1., 15. u. 29. Juli, 19.30 Uhr
Kirchlicher Unterricht	 – Sommerferien –

Samstag, 6. Juli
	19.00 Uhr	 Lobpreisabend im Kirchgemeindeheim

6. Sonntag nach Trinitatis – 7. Juli
	 9.00 Uhr	� Gottesdienst mit der Band „sign post“,  

parallel treffen sich die Kindergruppen
	 10.45 Uhr	 Kindergottesdienst
Samstag, 13. Juli
	16-19 Uhr	 Jungschar Jungs im Kantorat
7. Sonntag nach Trinitatis – 14. Juli
	 9.00 Uhr	� Gottesdienst, parallel treffen sich die Kindergruppen, 

anschließend Heiliges Abendmahl
	 10.45 Uhr	 Kindergottesdienst
Mittwoch, 17. Juli
	19.00 Uhr	 Bibelstunde im Pfarrhaus
Donnerstag, 18. Juli
	 19.30 Uhr	 Mütterdienst im Pfarrhaus

auch im Internet:  www.evkirche-crottendorf.de

Kirchennachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Crottendorf

Gottesdienste

8. Sonntag nach Trinitatis – 21. Juli
	 9.00 Uhr	� Gottesdienst, parallel treffen sich die Kindergruppen, 

anschließend Heiliges Abendmahl
	 10.45 Uhr	 Kindergottesdienst
9. Sonntag nach Trinitatis – 28. Juli
	 9.00 Uhr	� Gottesdienst, parallel treffen sich die Kindergruppen, 

anschließend Heiliges Abendmahl
	 10.45 Uhr	 Kindergottesdienst
Mittwoch, 31. Juli
	19.00 Uhr	 Bibelstunde im Pfarrhaus

Freude in der Gemeinde

Getauft wurde:
Ella Malia Egerer aus Annaberg-Buchholz

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag 	 07.07.2024	 14:30 Uhr	 Frauenstunde
Donnerstag	 25.07.2024	 19:30 Uhr	 Bibelstunde
SSonntag	 28.07.2024	 17:00 Uhr	� DAFÜR – familienfreund

liche Gemeinschaftsstunde
jeweils 	 donnerstags	 19:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde 

Monatsspruch: „Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, 
wenn sie im Unrecht ist.“

� aus 2. Mose, Kapitel 23, Vers 2

Sonntag, 7. Juli
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst 

Mittwoch, 10. Juli
	18.15 Uhr	 Bibelgespräch

Sonntag, 14. Juli
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Dienstag, 16. Juli
	14.30 Uhr	 Seniorenkreis in Crottendorf

Sonntag, 21. Juli
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Mittwoch, 24. Juli
	18.15 Uhr	 Bibelgespräch

Sonntag, 28. Juli
	09.00 Uhr 	 Gottesdienst

Offene Arbeit

Chor	 nach Absprache
Jugendkreis 	 sonnabends 19.30 Uhr in Crottendorf
Stunde der Hilfe	� Mittwoch, 10. und 24. Juli, 19.30 Uhr  

im Pfarrhaus Schlettau 
Frauenoase	� Mittwoch, 24. Juli, 09.00 Uhr 

im Betsaal Walthersdorf

Leid in der Gemeinde

Verstorben: Gisela Zierold geb. Schulze, 74 Jahre
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Crottendorf:
Montag, 01.07., 15.07. u. 29.07. 19.30 Uhr
  Gesprächskreis Erwachsene
Treff : Evangelisch-methodistische Friedenskirche Crottendorf
Königswalde:
Donnerstag, 18.07. 19.00 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Erlöserkirche Königswalde

Lindenstraße 12, 09471 Königswalde
Annaberg-Buchholz:
Mittwoch, 10.07. 18.00 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Kirche „Kirche am Emilien-

berg“, Emilienberg 10, 09456 Annaberg-Buchholz
Geyer:
Dienstag, 16.07. 18.18 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Kirche, Wiesenstraße 10, 

09468 Geyer
Mildenau:
Donnerstag, 04.07. 19.00 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Kreuzkirche Mildenau

Königswalder Straße 3
Cranzahl:
Mittwoch, 03.07. 19.00 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Kirche

Karlsbader Straße / Ecke Fleischergasse

Liebe Freunde und Mitstreiter von
KOMMT… Suchtkrankenhilfe Crottendorf e.V.,
Wenn Sie ein Herz für die Suchtkrankenhilfe haben und uns durch 
eine Spende unterstützen möchten, dann ist es möglich, eine Über-
weisung zu tätigen auf folgendes Konto:
Spende KOMMT… Suchtkrankenhilfe Crottendorf e.V.
Erzgebirgssparkasse
IBAN: DE90 8705 4000 3580 0016 03

                                                                                             

________ Termine Juli 2024 ________

Sommer- & Lichterfest vom 09. bis
11.08.2024 im Park Crottendorf
Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Anzeigers,
am 2. August-Wochenende lädt die Faschingsge-
sellschaft Crottendorf wieder zum traditionellen 
Sommer- & Lichterfest ein. Bevor im August-An-
zeiger das Gesamtprogramm veröff entlicht wird, 

möchten wir hier schon einmal einen kleinen Ausblick auf die High-
lights des diesjährigen Festes geben. 
Wir starten am Freitagnachmittag ab 18:00 Uhr mit unserem tra-
ditionellen Kinderfest. In diesem Jahr veranstalten wir eine 
große RÄUCHERKERZEN-OLYMPIADE, mit verschiedenen 
Spielstationen für große und kleine Kinder. Die Auftritte unserer 
Kindertanzgruppen des CDF, verschiedene Schausteller, ein Rie-
sen-Trampolin sowie süße Leckereien runden das Kinderfest ab. 
Gegen 20:00 Uhr wird es dann eine offi  zielle Siegerehrung für alle 
teilnehmenden Kinder geben. 
Mit dem Entzünden der Feuerkörbe startet dann ab 21:00 Uhr unsere 
LICHTLPARTY. Dieses Jahr unter dem Motto „LICHTLPARTY 
TRIFFT KARNEVAL“. Der diesjährige DJ ALEX B sorgt für 
entspannte Partystimmung und die SHOWTANZGRUPPEN der 
Karnevalsvereine Stollberg, Hohenstein-Ernstthal, Tillingen 
und Hohndorf heizen dem Publikum ordentlich ein. 
Am Samstag, den 10.08.2024 laden wir wieder ab 10:30 Uhr alle 
Familien, Kinder, Vereine, Sportgruppen und Interessierten herzlich 
zum Stecken der Motive und Bilder in den Park Crottendorf ein. Wir 
haben in etwa 8000 Lichter zur Verfügung. Lasst uns den Park wieder 
in ein Lichtermeer verwandeln.
Das LICHTERFEST am Samstag startet ab 18:00 Uhr mit den 
„SCHALLI’S AUSN ARZGEBIRG“. Für Partystimmung Non-
stop sorgt ab 21:00 Uhr die PARTYBAND „BiBA & DIE BUT-
ZEMÄNNER“ mit anschließendem Entzünden der Lichtermotive.
Am Sonntag folgt bereits das nächste Highlight. In diesem Jahr spielt 
ab 14:00 Uhr die ORIGINAL Böhmische Blaskapelle „CHODO-
VARKA“ aus Tschechien, mit der wir das Fest gemütlich ausklingen 
lassen. Weitere Einzelheiten folgen dann im August-Anzeiger. Klei-
ner Tipp der Veranstalter: Zeitiges Kommen sichert gute Plätze ;-)!!!
Hoff en wir auf schönes Wetter und freuen uns auf das Sommer- & 
Lichterfest 2024.

Das ORG-TEAM des CDF

 Lasset uns bei Gottes Walten stille unsere Hände falten, 
tapfer unsere Wege gehen, wenn wir sie auch nicht verstehen.

Die herzliche Anteilnahme so vieler Menschen beim 
Abschied von unserem

  Michael
erfüllt uns mit großer Dankbarkeit.
Es schmerzt sehr, einen so guten Menschen zu verlieren 
und gibt uns Trost zu wissen, dass ihn viele gern hatten.
Deshalb danken wir für die tröstenden Worte, gesprochen 
oder geschrieben, für den Händedruck, wenn die Worte 
fehlten, für Blumen, Kränze, Zuwendungen zur Grabge-
staltung und für die Begleitung auf seinem letzten Weg.
Wir danken besonders für die würdevolle Gestaltung 
der Trauerfeier, Herrn Pfarrer Herold, den Ersthelfern 
Frau Markstein, Herrn Heinrich sowie Frank Winkler 
mit Tochter Lisa und der „Johanniter Unfallhilfe“, allen 
Verwandten, Freunden, Bekannten, Schulkameraden, 
seinen Arbeitskollegen vom Sachsenforst sowie der Fami-
lie Hertwig mit Team vom „Deutschen Haus“ und dem 
Bestattungsdienst Joh. Mann. 
 In liebevoller Erinnerung
  Angelika Schüller, Elke Knappe und 

Carsta Tippmer mit Familie

Crottendorf, im Mai 2024

Die nächste Blutspendeaktion
in Ihrer Region fi ndet statt
am Dienstag, den 23.07.2024
von 13:00 bis 17:30 Uhr
in der Neuen Oberschule, 
Annaberger Str. 202 b, Crottendorf

TRAUM-Nebenjob!!!
Fahrer/In 165 €- bzw. 450 €-Basis gesucht

Tel.: 0172 3973004
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Einladung zur öff entlichen Wanderung
des EZV Crottendorf
„16. König-Albert-Wandertag“ in Grünhain-Beierfeld
Streckenwanderung: Crottendorf – Scheibenberg – 
Schwarzbach – Waschleithe – Grünhain-Beierfeld
Termin: 13.07.2024  |  Beginn: 7.30 Uhr
Start: August-Bebel-Str. 239 N, Wanderparkplatz August-Bebel-Str.
Veranstalter: EZV Crottendorf
Ansprechpartner/Streckenangebot: 
Jürgen Lang, Tel. 037344 17794, jlang2@gmx.net
Wanderkarte: Naturpark Erzgebirge/Vogtl. Nr. 3 u. 4, Maßstab 1:25000
Großer Teil befestigter Weg, aber auch ein Teil unbefestigter Weg 
(festes Schuhwerk). Berg- und Tal-Wanderung, ca.18 km
Gehzeit: ca. 5 Stunden  |  Verpfl egung: aus dem Rucksack
Wanderweg: Start Ecke Bahnhofstraße/August-Bebel-Straße – 
Zschopautalwanderweg – Richter Straße – EB rot Wanderweg 
(Eisenach-Budapest) von Scheibenberg – Schwarzbach – 
Waschleithe – nach Wegweiser Grünhain-Beierfeld – König-Albert-
Turm im Spiegelwald
Haftung: Eine Teilnahme am Wanderangebot geschieht eigenver-
antwortlich. Für abhanden gekommene Gegenstände sowie sonstige 
Schadensfälle übernimmt der Veranstalter keine Haftung. Bitte 
beachten Sie die Straßenverkehrsordnung.
Teilnahme nach Voranmeldung bis 11.07.2024 
Hinfahrt: Fahrtkosten ca. 4,80 Euro 
Rückfahrt: Eigenverantwortlich oder mit Bus (Linie 343 Zwönitz – 
Grünhain – Waschleithe – Schwarzenberg Haltestelle Grünhain-Schüt-
zenhaus um 14.24 Uhr, Ankunft Busbahnhof Schwarzenberg um 
14.49 Uhr. Um 14.59 Uhr fährt ein Bus nach Crottendorf.) Wander-
freunde, die nicht so weit laufen können, sind auch ganz herzlich 
eingeladen! Sie müssten aber An- und Rückfahrt selbst organisieren. 
Der König-Albert-Turm ist der einzige Aussichtturm im Erzgebirge, 
der einen Fahrstuhl besitzt. Gegen 11.00 Uhr ist die Wandergruppe in 
Waschleithe Gaststätte Osterlamm. Wer ab da mitwandern möchte, 
kann sich der Wandergruppe anschließen, es sind ca. 4 km bis zum Ziel.
Es gibt auch ein buntes Programm am König-Albert-Turm.
- ab 11.00 Uhr Eintreff en der Wandergruppen
-  Begrüßung der Wandergruppen durch König Albert, 

Tourismus-Zweckverband Spiegelwald und Erzgebirgsverein
-  12.30 Uhr Übergabe Wanderwimpel, Crottendorfer bekommen 

ihren Wanderwimpel nach Ankunft und Stempel ins Wanderheft
- Musikalische Unterhaltung von 11.00 bis 14.00 Uhr
-  Besteigung des 31,5 m hohen Turmes und 

Besuch multimediale Kulturlandschaft 
- Speisen und Getränke im Freien
Mit einem herzlichen „Glückauf“ 

Jürgen Lang vom EZV Crottendorf

4. Kindererlebnistage an der Rosenbuschzeche
in Walthersdorf am 27.07. und 28.07.2024
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Arbeitsgruppe Altbergbau des 
EZV Crottendorf die Kindererlebnistage. Gleichzeitig fi ndet in 
unmittelbarer Nähe die Kaninchenschau des Rassekaninchenvereins 
Walthersdorf statt, dessen Mitglieder auch für Essen und Getränke 
sorgen. An diesen Tagen ist es möglich, einen Teil des alten Silber-
bergwerkes zu besichtigen, einen Aufschlagwasserstolln zu begehen 
und einen Blick in die große Radkammer zu werfen. Außerdem 
können die Kinder mit Schlägel und Eisen arbeiten, Mineralien 
suchen und „Gold“ waschen.

Die vergangenen Veranstaltungen waren für die Kinder und Erwach-
senen immer ein tolles Erlebnis! 
Wir würden uns auch dieses Jahr über einen regen Besuch freuen.
„Glückauf“

Die Mitglieder der Abteilung Altbergbau des EZV Crottendorf

Kaninchenausstellung
des RKZV S520 Walthersdorf

Ort: Vereinsgelände am Sportplatz Walthersdorf
Öff nungszeiten:   Samstag, 27.07. ab 14 Uhr

Sonntag, 28.07. ab 09 Uhr

An diesem Wochenende richtet der RKZV S520 Walthers-
dorf die Kreisjungtierschau des Kreisverbandes Annaberg 
aus. Die Vereine des Altkreises Annaberg und des Mittleren 
Erzgebirgskreises stellen hierbei ihre besten Jungtiere zur 
Schau. Weiterhin werden auf dem Gelände wieder verschie-
dene Aktivitäten für Kinder wie z. B. Bogenschießen, Fußball, 
Volleyball, Tischtennis oder Torwandschießen angeboten. 
Zum Streicheln sind natürlich auch genügend Kaninchen vor-
handen. 
Auch in diesem Jahr öff net der Erzgebirgszweigverein Crot-
tendorf erneut die benachbarte Rosenbuschzeche und gibt 
Einblicke in den Bergbau. Hier warten auch noch andere 
Überraschungen für Groß und Klein.
Sonntag fi ndet 8 Uhr ebenfalls das große Wettkrähen des 
Gefl ügelvereins statt.
Zum Frühschoppen 
wird danach herzlichst 
eingeladen. 
Für Ihr leibliches Wohl 
und gute Unterhaltung 
wird bestens gesorgt!
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Bekanntmachung der Bodenrichtwerte
Durch den Gutachterausschuss des Erzgebirgskreises wurden in 
seiner Sitzung am 25.03.2024 die Bodenrichtwerte per 01.01.2024 
für den Erzgebirgskreis beschlossen. 
Die Bodenrichtwerte können in der Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses zu den folgenden Sprechzeiten:
 Montag 8.00 – 12.00 Uhr Dienstag 8.00 – 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.00 – 16.00 Uhr Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 
eingesehen werden. Gemäß § 196 Abs. 3 Satz 2 Baugesetzbauch 
(BauGB) kann Jedermann von der Geschäftsstelle Auskunft über die 
Bodenrichtwerte verlangen. 
Die Geschäftsstelle befi ndet im Landratsamt Erzgebirgskreis
 Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
 Paulus-Jenisius-Str. 24, 09456 Annaberg-Buchholz
 Haus B, Zimmer 0.33 bis 0.36

Bericht zur öff entlichen Frühjahrswanderung
des EZV Crottendorf am 11.05.2024
Rund um das Unterbecken des PSW Markersbach

Bei schönstem Wan-
derwetter starteten wir 
von der August-Be-
bel-Straße in Richtung 
Nitzschhammerweg. 14 
Wanderfreundinnen und 
Wanderfreunde waren 
begeistert vom Rundblick 
am Hegeberg auf unsere 
Tafelberge Scheiben-
berg, Pöhlberg, Bären-
stein und das gewaltige 

Fichtelbergmassiv. Waldluft strömte uns entgegen. Am Forsthaus 
vorbei wanderten wir durch den noch gesunden Wald bis zum Rast-
platz an der Staumauer des Unterbeckens. Dort gab es eine kleine 
Rast und, wie immer das berühmte Vogelbeerschnäpsel. An einem 
großen Wasserrad ging es vorbei, das auf die Nutzung der Wasser-
kraft seit dem 12. Jahrhundert im Mittweidatal hinweist. Dort wurde 
auch der Rastplatz neu gestaltet. Neue Informationstafeln über die 
Geschichte der Hammerwerke schmücken den Rundwanderweg bis 
zum Ende des Unterbeckens, vorbei an den Mühlchen, einem Anzie-
hungspunkt für Kinder, mit vielen unterschiedlichen Wasserrädchen. 
Nach überschreiten der Kleinen Mittweida grüßte uns aus dem Tal 
die Dietrich-Mühle, die leider nicht mehr geöff net ist. Dann folgt die 
Wolfner Mühle, es ist leider kein schöner Anblick mehr, was mich 
traurig macht. Der Anblick der Ruine ist schon schlimm genug, 
muss man da noch mehr Müll hinwerfen? Ich verstehe das nicht. Wir 
Crottendorfer haben aber auch ein neues Schmuckstück im Großen 
Mittweidatal, „DAS ERZ“ MEDICAL SPA & Hotel. In ihm befi ndet 
sich auch das Restaurant „Fünf Fichten“, das unser Mittagsziel war. 
Wir wurden vom Team des Restaurants freundlichst empfangen. Vier 
verschiedene Speisen standen zur Auswahl, die sehr lecker waren. 
Unserer Wandergruppe wurde sogar eine Hotelführung angeboten, 
die wir natürlich herzlich annahmen. Hiermit möchte ich der Hotel-
leitung, der Mitarbeiterin der Rezeption und den Mitarbeitern des 
Restaurants „Fünf Fichten“ ganz herzlich danken. Gestärkt ging es 

 Die Redaktion erinnert: 

Redaktionsschluss für den August-Anzeiger: 16.07.2024

(Achtung! Beiträge, die nach dem Redaktionsschluss ein-
gehen, können möglicherweise nicht mehr berücksichtigt 
werden.) Die August-Ausgabe erscheint am 31.07.2024.

zurück zur Wolfner Mühle und dann steil bergauf Richtung Illing-
Höhe. Diesen Weg nutzten früher die Kurgäste der Wolfner Mühle, 
wenn sie Crottendorf, die Glashütte oder das Poller-Café besuchen 
wollten. Bestaunt wurden die schönen Gärten der Gartenanlage 
„Sommerfreude“. Gemütlich ging es zum Ausgangspunkt zurück 
und alle freuten sich über den schönen Wandertag und die Urkunden. 
Mit einem herzlichem „Glückauf“

Wanderführer Jürgen Lang EZV Crottendorf
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Großvatergeschichten
Vertreibung
Schon vor Kriegsende kehrten Soldaten 
nach ihrem Urlaub nicht mehr zu ihren 
Einheiten zurück, weil sie das baldige Ende 
des Krieges ahnten. Sie wollten dem „Hel-

dentod“ oder der Gefangenschaft entgehen. Das war sehr riskant, 
denn die Bürokratie der Truppenleitungen funktionierte bis zuletzt. 
Sobald ein Soldat auch nur einen Tag überfällig war, informierten die 
Militär-Dienststellen die Polizei der Heimatgemeinde.
Auch ein Crottendorfer wagte es, nicht „zur Truppe“ zurückzukehren. 
Er versteckte sich in den Wäldern. Die Crottendorfer Behörde leitete 
auch in diesem Fall umgehend eine Fahndung ein. So durchkämmte 
die Polizei auf der Suche nach diesem „Deserteur“ die Gegend um 
Crottendorf. Der Soldat hatte sich in einer kleinen Jagdhütte ver-
steckt. Als er Polizisten in der Nähe umherstreifen sah, verlor er die 
Nerven und schoss auf die ihn Suchenden. Diese schossen zurück 
und trafen ihn durch die Hüttenwand. Die Schüsse waren tödlich.
Im Sommer 1945 begann die Vertreibung fast aller Deutschen aus 
Schlesien, Ostpreußen, Pommern und dem Sudetenland. Die Rache 
an Hitlers Angriffskrieg wirkte sich furchtbar aus. Die Siegermächte 
schlugen zurück. Genau wie vorher fast ganz Europa unter Hitler zu 
leiden hatte, traf es nun die Deutschen mit aller Wucht. Den Hass 
spürten neben den wahren  Kriegsverbrechern auch Unschuldige, 
Alte und Junge, Männer, Frauen und Kinder.
Aus den Ostgebieten waren schon vor Kriegsende Tausende Men-
schen vor den heranrückenden Russen geflohen. Unmengen sind auf 
dieser Flucht ums Leben gekommen. Allein aus dem Sudetenland 
vertrieben die Tschechen 3 Millionen Deutsche. Am 8. Juni 1945 
erschien unser ehemaliger Gehilfe Anton aus Kupferberg mit seiner 
Frau und zwei seiner vier Kinder mit einem überladenen Wägelchen 
vor unserer Tür. Binnen weniger Stunden mussten die Bewohner ihre 
Häuser verlassen. Keinerlei Transportmittel für Hab und Gut durfte 
benutzt werden. Allenfalls ein Handwagen war erlaubt. Wir brach-
ten die Familie für einige Tage unter, bevor sie weiterzog, zunächst 
in das Flüchtlingslager in Bärenstein. Von dort schreibt Anton: … 
Wir sind auch hier jeder Willkür ausgesetzt. Von allen Orten des 
Sudetenlandes treffen Flüchtlinge hier ein, aber doch meist nur  
NSDAP-Genossen, SA, SS usw., nicht wie bei uns der ganze Ort. Wie 
wir hörten, mag es bei uns ganz schön aussehen, geplündert und 
demoliert soll genug sein. Hoffentlich wird dieser Nachkriegs-Krieg 
auch sein Ende finden …
Am 29.9.1945 schreibt er: Liebe Familie Heiße! Die herzlichsten 
Grüße aus Auerbach und nochmals besten Dank für alles, was Sie 
uns seit unserer Landesverjagung Gutes getan haben. Wir hoffen, 
daß es Ihnen noch gut geht und Karli, wenn schon noch nicht zu 
Hause, so doch auf dem Heimweg ist. Wir sind nach acht Wochen 
Irrfahrt durch fast ganz Sachsen (überall 1 – 2 Tage) aufs Gerate-
wohl als Einzelreisende hier gelandet. Ich hatte dieses Nomadenle-
ben gründlich satt und so habe ich gleich Arbeit angenommen. Ich 
arbeite nun die 9. Woche bei Schneidermeister Thiel ausschließlich 
für die russische Kommandantur, allerdings von früh um 7 bis abends 
um 8 – 9 Uhr und auch sonntags. Der Verdienst ist ja gut, aber wir 
stehen fast immer unter Kontrolle. Zivilkleidung kommt nicht in 
Frage, sofort heißt es: „Stop, stop!“ Was es für Lauferei für einen 
Flüchtling mit Familie macht, um eine Aufenthaltsbewilligung, dann 
Lebensmittelkarten und schließlich eine Wohnung zu bekommen, 
darüber will ich schweigen, aber Beharrlichkeit führt zum Ziel. Wir 
haben sogar eine sehr schöne Wohnung. Mit den Lebensmitteln heißt 
es auch hier haushalten. Es ist aber bestimmt besser als im Erzge-
birge. Von unseren Kindern Annel und Anton wissen wir seit Januar 
nichts. Sollte sich vielleicht einmal eines bei Ihnen melden, so wissen 
Sie doch, wo wir sind …
Am 6.11.1945 erhielten wir Post von Antons Tochter Annel, die es 
schon während des Krieges vermutlich in der Arbeitsdienstzeit nach 
Bayern verschlagen hatte. Sie wusste noch nichts von der Vertrei-
bung ihrer Familie aus der Heimat. Sie schickte einen Brief an ihre 
Eltern mit und schrieb an uns: … Seit 8 Monaten weiß ich nichts mehr 
von meinen Eltern und sie nichts von mir. Jeder Versuch, ihnen eine 

Of dr Ufnbank Nachricht zu schicken, ist bisher gescheitert. In meiner Besorgnis 
dachte ich an Sie … Besteht noch eine Verbindung zwischen dem 
Altmann-Betrieb und dem Zweigwerk in Kupferberg? Das wäre wohl 
die beste Möglichkeit, den Brief sicher in den Händen meiner Eltern 
zu wissen …
Sie ahnte noch nichts von der restlosen Vertreibung der Kupferberger 
Einwohner und von der Errichtung der Grenze. Wir konnten Annel 
dann die Adresse ihrer Eltern in Auerbach zukommen lassen. Am 
9.12. schreibt sie dann: Unsagbar groß war meine Freude, als ich 
dieser Tage Ihren lieben Brief erhielt. Trotz der Nachricht, meine 
Eltern nicht mehr in Kupferberg zu wissen, so bin ich doch froh, end-
lich wieder eine Adresse in Händen zu haben, durch die ich meine 
Lieben erreichen kann. Noch am gleichen Tag, als Ihr lieber Brief 
kam, schrieb ich einen ellenlangen Brief nach Auerbach. Mit großer 
Spannung und vielleicht auch etwas Furcht erwartete ich die erste 
Post von meinen Angehörigen. Mein Optimismus war immer so groß, 
daß ich niemals glaubte, daß ein Volk dem andern so viel Haß ent-
gegenbringen könnte. Meine Ohren waren taub, wenn die Leute von 
den Untaten dieser Menschen erzählten. Nun aber, da ich weiß, daß 
auch meinen Eltern das gleiche Los beschieden ist, glaube ich daran. 
Ich werde froh sein, wenn das Jahr 1945 zu Ende geht, es hat mir 
wirklich weiter nichts als Enttäuschungen gebracht. Das Schlimmste, 
was im Leben über mich kommen konnte, ist wohl das, keine Heimat 
mehr zu haben. Mag es auch wieder einmal besser für uns kommen, 
dies werde ich niemals ganz überwinden. So furchtbar es ist, so muß 
man doch immer wieder Trost darin finden, daß es Tausenden von 
Menschen ebenso geht … Es war doch wie ein Wink des Himmels, 
dass meinem Vater der gleiche Gedanke wie mir kam. Hoffentlich 
findet mein Bruder auch bald einen Weg zu uns … Es tut mir herzlich 
leid, daß Sie von Karli noch nichts wissen. So schlimm die Verhält-
nisse in der Gefangenschaft auch sind, man darf die Hoffnung nicht 
ganz sinken lassen, eines Tages wird er zu Ihnen zurückkehren …

Aus dem Buch „Großvatergeschichten“ von Leberecht Heiße

Mei Schwaster un iech -  
wo’s mir noch song wollten
Mir hättn in Labn net erwart, deß de Erinnerunge an unere alte 
Haamit ofn Kalichufn bei Eich suviel Interesse geweckt hätt. 
Immer wieder warn mir drauf ageredt un mir frae uns drieber. 
Aa deß mir in unern Haamitdialekt geschriebm hom, ist bei 
Eich gut akumme. Uns hots Spaß gemacht und Eich hoffent-
lich aa, Dankescheen.

Martina und Marion.

Malteser Annaberg-Buchholz informiert:
Zu dem Ende August 2024 beginnenden Kinder-
trauertreff findet am 8. August 2024 um 17.30 
Uhr eine Informationsveranstaltung statt. 
Anmeldung unter 03733/4285838 oder an 
Jana.hering@malteser.org
Herzlich eingeladen sind Angehörige und alle 
Interessierte.

Unsere Trauergruppe ist offen für alle Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren, die den Verlust eines Familienmitglieds oder Freundes erlebt 
haben. Geleitet wird der Treff von ausgebildeten Trauerbegleiterinnen.
Zur Ausbildung „Ehrenamtlicher Sterbebegleiter“ findet am 
25.07.2024 um 10.00 Uhr und 18.00 Uhr eine Informationsver-
anstaltung statt.
Anmeldung unter 03733/4285838 od. an annett.hoelig@malteser.org
Wir Malteser begleiten und beraten schwerst erkrankte und sterbende 
Erwachsene, Kinder, Jugendliche sowie ihre Familien und Zugehö-
rigen. Wenn auch Sie uns unterstützen wollen, freuen wir uns, wenn 
Sie Kontakt zu uns aufnehmen. Unsere Dienste wachsen kontinuier-
lich und wir sind laufend auf der Suche nach ehrenamtlicher Hilfe.
Beides findet in den Räumen des Hospizdienstes, B.-Uthmann-Ring 
157 in Annaberg-Buchholz statt.
Sie sind herzlich eingeladen. Kommt gerne vorbei 
… weil Nähe zählt.
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Musikprojekt LateinamerikaMusikprojekt LateinamerikaMusikprojekt Lateinamerika

ab 16:00ab 16:00ab 16:00 UhrUhrUhrUhrUhrUhrUhr 
 im Familienzentrum Crottendorf  

 
 
Ablauf: 
 
 
 
 
 
Was wird gespielt? 
 
 
Wer kann 
mitmachen? 

Ab 16:00 Uhr gemütliches Kaffeetrinken (im Club) 
Ab 16:30 Uhr Chor, Gitarre, Trommeln, Klavier 
Ab 18:00 Uhr Zumba 
Auch Teilnahme an nur Musikprobe oder nur Zumba 
ist möglich! 
 
Worauf ihr Lust habt! Z.B. Rock, Samba, Bossa Nova, 
Pop, Reggae ... 
 
Alle!       Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren 

 
Adresse: Hauptstraße 70, 09474 Crottendorf (OT Walthersdorf) 
Anmeldung bei: Gabi Fritzsch, 01749768129, familienzentrum@freenet.de 

 

 
 

*  Kleingartenverein 
„Bergfrieden“ e. V.

Wir vermieten unser Gartenheim im Zeit-
raum von April bis Oktober für Feierlichkei-
ten. Die Räume sind für Veranstaltungen 
mit ca. 30 Personen bestens geeignet. Es 
kann eine komplett eingerichtete Küche 
genutzt werden. Zum Heizen steht bei 
Bedarf ein Kaminofen zur Verfügung.

Anfragen bitte an 
Frau Gabriele Süß 037344 8369.
…………………………………..............
Fragen und Hinweise 
unserer Mitglieder können per E-Mail an 

KleingartenvereinBergfrieden@web.de gerichtet werden.  Der Vorstand

Es war mir vergönnt, meinen 

80. Geburtstag 
zu feiern.

Hiermit möchte ich mich für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und lieben Worte ganz herzlich bedanken.

Ganz besonders möchte ich meiner Familie für die 
Ausgestaltung der Räume, die Vorbereitung der Feier und 

die vielen großen und kleinen Überraschungen danken.
Ein herzliches Danke für alle, die dazu beigetragen haben, 

den Tag für mich unvergesslich zu machen.

Gitta Dreier

Anlässlich des 

  65. Ehejubiläums 
von Günter und Renate Bräuer, 

möchten wir auf diesem Wege all unseren Familien-
angehörigen, Verwandten sowie unseren Freunden, 
Bekannten und Nachbarn nochmals den herzlichen Dank 
für die überbrachten Glückwünsche aussprechen. 

Vielen Dank auch an unseren Bürgermeister Herrn 
Martin für die persönlich überbrachten Glückwünsche. 
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im Familienzentrum Crottendorf e.V.    *** Tel: 03733 / 672795 

Bitte meldet euch unter den angegebenen Telefonnummern an,  

oder bei Anja Rother unter 01728550284, oder per mail unter familienzentrum@freenet.de  unter familienzentrum@freenet.de  
Die Kleiderkammer mit Roswitha ist mittwochs von 12.30 – 15.30 Uhr geöffnet, oder nach Terminabsprache.  
        Achtung!  Am 17.07. ist die Kleiderkammer geschlossen! 
 
Angebote für Familien und Kleinkinder//Anmeldung bei Katrin unter 01623412184: 
Mo, Di und Mi  8.30 Uhr   Bunte Krabbelkäfer in 3 Gruppen mit Katrin und Elke  

(Frühstück, Spiel, Anregungen zur Sprach- und Bewegungsförderung) 
Do   10.00 Uhr  Babymassage mit Katrin (Anmeldung dringend erforderlich) 
Mo bis Do 09.30 Uhr  Kleinkind-Betreuung mit Ruth, Elke und Katrin 
Do  09.00 Uhr  Treffpunkt Nesthäkchen mit Ruth (ab 3 Jahre) Do 09.00 Uhr Treffpunkt Nesthäkchen mit Ruth (ab 3 Jahre)
Die  09.07. 09.30 Uhr  Elterncafé zum Thema „Belohnungssystem als Unterstützung?“  „Belohnungssystem als Unterstützung?

mit Rebecca Seifert (Kompetenzstelle Familienbildung Erzgebirgskreis) 
 

Mo – Do     Elternbegleitung bei Fragen rund um Erziehung und Familie 
                     (in Notlagen oder einfach zum Plaudern) // Anja Rother 01728550284 

   

Integration und Sprachangebote//Anmeldung bei Anja Rother 01728550284 und Darja Lindner 0176 3177 5843 
Mo         10.00 Uhr  2 Deutsch-Kurse, Anfänger und Fortgeschrittene für Ukrainer  mit Anja 
Die - Do  09.30 Uhr  Deutsch – Kurse mit Roswitha (Termine auch nach individueller Vereinbarung) 
Mi  17.00 Uhr  Interkulturelle Begegnung mit Beate 
Die – Fr  nach Vereinbarung  Individuelle Beratung und Begleitung mit Darja 
 
 

Offene Kinder- und Jugendarbeit // Anmeldungen bei Darja Lindner 0176 3177 5843  
Ferienprogramm mit Darja, Tommy und Anja 
Siehe Website: familienzentrum-crottendorf.de, Flyer und Aushänge! 
 
 

Musikangebote//Anmeldung bei Gabi Fritzsch 01749768129: 
 
Mo  17.00 Uhr Probe der „Singenden Hutschachteln“ mit Gaby und Gabi 
 
Die  16.00 Uhr  Lateinamerikanisches Musikprojekt mit Darja und Gabi 
 
Unsere musikalischen Kindergruppen haben Sommerpause! 

 
Sportangebote//Anmeldung bei Gabi Fritzsch: 0174 9768129 
Die  09.00 Uhr  Seniorensport Gruppe 3 im Familienzentrum mit Uta 
Die  18.00 Uhr  Fitness-Dance mit Gabi und Heike 
Mi + Do  09.30 Uhr                                  Mama-Sport mit Michaela oder Gabi (Kleinkindbetreuung mit Elke im Sportraum) 
Mi  17.00 Uhr  Line Dance mit Peter  
Mi  18.00 Uhr   Fitness-Dance mit Yvonne im Möbelwerk  

(Anmeldung unter 015207868854) 
Do  17.00 Uhr  Dance-Aerobic/Problemzonengymnastik mit Susi  

(Kinderbetreuung mit Katrin im Spielzimmer) 
Sommerprogramm für Renates Sportfrauen 
Besuch Thermalbad Wiesenbad, -Wanderungen zu den Gartensparten „Naturfreunde“ und „Sommerfreude“, -Spielenachmittag,  
Bowling, -Minigolf, Binge-Wanderung in Geyer und Einkehr im Café „Miteinander“ e.V.) 
Kreativangebote:  
Die und Fr 15.00 Uhr  Aquarellmalerei - Kinderkurs mit Katrin 
Mo – Fr  nach Vereinbarung  Aquarellmalerei für Erwachsene  
  
Do  13.00 Uhr  generationsübergreifender Bastelnachmittag   
 
 
 
 

                                 

 

 

 

 


